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Kheinbabens Mederlage
Die Budgetkommiſſion des preußiſchen Abge

ordnetenhauſes iſt mit den Vorſchlägen des Finanz
miniſters von Rheinbaben ſehr rückſichtslos umgeſprungen
Frhr v Rheinbaben ſelbſt glaubte ſchon ungewöhnlich be
ſcheiden zu ſein als er für die Aufbeſſerung der Beamtenge
hälter die jährlich 126 Millionen ausmachen insgeſamt nur
eine Erhöhung der Steuern um etwa 55 Millionen forderte
Aber die Budgetkommiſſion hat ſich auch dazu nicht verſtehen
tönnen ſondern nur einen Teil davon bewilligt und auch
dieſen nur für zwei Jahre Ganz beſonders hat die Kom
miſſion die Geſellſchaftsſteuer abgelehnt Dieſer
Vorlage wird man keine Träne nachweinen können da ſie
eine Sonderſteuer auf Aktiengeſellſchaften einführen wollte
die ebenſo ungerecht als wirtſchaftlich bedenklich erſcheint
Bei dieſer Gelegenheit haben übrigens die preußiſchen So
zialdemokraten gezeigt wie engherzig ihre Abneigung gegen
den Kapitalismus eigentlich iſt Denn ſobald ſie es durch
geſetzt hatten daß die Konſumvereine durch die neue Ge
ſellſchaftsſteuer nicht betroffen würden traten ſie mit den
Konſervativen für die Sonderbeſteuerung der Aktiengeſell
ſchaften ein Trotzdem wurde die Geſellſchaftsſteuer abge
lehnt wobei auch die Erwägung mitſprach daß ſich dieſe
Steuer beſſer für das Reich als für Preußen eigne Beſon
ders die Freikonſervativen intereſſieren ſich dafür daß die
Geſellſchaftsſteuer nachdem ſie in Preußen begraben wor
den iſt im Reich ihre Auferſtehung feiert Sie ſoll an die
Stelle der Nachlaßſteuer treten gegen die bei den Konſer
vativen eine ſtarke Abneigung beſteht Jedenfalls iſt
dem preußiſchen Finanzminiſter dieſes Pro
jekt durch die Lappen gegangen Aber auch mit
ſeiner Erhöhung der Einkommen und Ergänzungsſteuer
hat Herr v Rheinbaben wenig Glück gehabt Er hatte
allerdings etwas zuviel gefordert da er gleich die direkten
Steuern um 25 Prozent für alle Zukunft erhöhen wollte
und den Zuſchlag ſelbſt noch für das laufende Steuerjahr be
anſpruchte Daß die Budgetkommiſſion dem Geſetz keine
rückwirkende Kraft auf das laufende Jahr geben wollte ver
ſtand ſich eigentlich von ſelbſt da Preußen imſtande iſt die
erhöhten Beamtengehälter ſchon einmal für ein Jahr aus
der eigenen Taſche zu bezahlen Aber das Dreiklaſſen
parlament denkt auch gar nicht daran dem Finanzminiſter
gleich die 25 Prozent Erhöhung der direkten Steuern für
unbeſchränkte Zeit zu bewilligen Die Budgetkommiſſion
wenigſtens hat die Zuſtimmung zur Erhöhung der Einkom
men und Ergänzungsſteuer nur für die zwei Jahre 1909
und 1910 ausgeſprochen Man will erſt einmal ſehen ob
der preußiſche Staat wirklich auf die Dauer eine höhere
Einkommenſteuer braucht um die Beamtengehälter zu be
zahlen oder ob nicht ſeine ſonſtigen Einnahmen ſich ge
nügend ſteigern laſſen um den Ausfall zu decken Für den
preußiſchen Finanzminiſter bedeutet dieſer ablehnende Be
ſchluß der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes in
jedem Falle eine ſchwere Niederlage Frhr v Rheinbaben
hatte es etwas gar zu eilig damit gegenüber den For
derungen auf Einführung einer direkten Reichsſteuer zu
zeigen daß die Einzelſtaaten ſchon ſelbſt genötigt ſeien ihre
direkten Steuern zu erhöhen Dieſer Beweis iſt mißglückt
ſo wird auch die Reichsvermögensſteuer jetzt mit neuer Be
ſtimmtheit gefordert werden
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Berlin 8 Dez Aus dem Beſchluß der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes die z Preußen vorge
ſchlagene Geſellſchaftsſteuer abzulehnen ſchöpft die agrari

e Deutſche Tagesztg die Menge W die preußiſche
Regierung dieſe Steuer zurückziehen werde und

daß das Reichsſchatzamt ſofort beginnen werde ſie für das
Reich zu erweitern und umzugarbeiten

Wir nehmen an daß das vorläufig nur ein Wunſch der
KZonſervativen iſt und daß das Reichsſchatzamt und der
Bundesrat zunächſt an der Nachlaßſteuer feſthalten werden

Eine Botſchaft Rooſevelts
Präſident Rooſevelt hat dem Kongreß eine Botſchaft

zugehen laſſen in der es heißt
Die Finanzlage des Landes iſt zurzeit ausgezeichnet und

z Finanzpolitik der Regierung hat in den letzten ſieben Jahren
e befriedigendſten Ergebniſſe gezeitigt Doch iſt unſer Geld

unlaufſyſtem mangelhaft und es muß ernſtlich gehofft
werden daß die Kommiſſion für den Geldumlauf imſtande ſein
vird ein durchaus gutes Syſtem vorzuſchlagen das die beſtehen

n Mängel beſeitigen wird Auf große Vermögen ſollte eine
Nogreſſive Erbſchaftsſteuer gelegt werden So weit möglich ſollte
i Steuerlaſt des kleinen Mannes erleichtert werden Wirtſchaft

Heit ſchwere Arbeit geſchäftliche Energie ſollten mit Preiſen
lohnt werden

dt Eine Materie gibt es mit der der Kongreß ſich in
eſer Seſſion beſchäftigen ſollte die

nen Fürſorge für Lohnarbeiter
nis die unter unſerem jetzigen Jnduſtrieſyſtem ums Leben

bei wen verkrüppelt oder infolge der regelmäßigen Vorkommniſſe
einer beſtimmten Tätigkeit arbeitsunfähig werden Jch er
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neuere meinen in einer früheren Botſchaft gemachten Vorſchlag
allen von der Regierung beſchäftigten Lohnarbeitern während des
Sommers einen Urlaub zu gewähren ebenſo wiederhole ich meinen
Vorſchlag daß das Prinzip des Achtſtundentages ſo ſchnell und ſo
weit als tunlich auf alle Arbeiten ausgedehnt wird die von der
Regierung ausgeführt werden Die Botſchaft beſpricht weiter
die Rechtspflege und die Richterfrage in den Vereinigten Staaten
und geht dann auf die

auswärtige Politik der Union
über Die beſondere Aufmerkſamkeit des Kongreſſes lenke ich auf

Hawai Die Bedeutung dieſer Jnſeln iſt offenbar und es iſt
dringend notwendig daß ihre Lage eine Verbeſſerung erfährt und
daß ihre Hilfsquellen entwickelt werden Auf den Philippinen
werden wirkliche Fortſchritte zur Selbſtverwaltung gemacht Jch
habe das Vertrauen daß in einem Menſchenalter die Zeit kommen
wird wo die Philippinen ſelbſt entſcheiden können ob es gut für
ſie iſt unabhängig zu werden oder weiter unter dem Schutze einer
ſtarken und ſelbſt loſen Macht zu bleiben Auf Kub a wird
unſere Okkupation in ungefähr zwei Monaten aufhören Die
Kubaner haben auf ordnungsmäßigem Wege ihre eigenen Regie
rungsbehörden gewählt und die Jnſel wird ihnen übergeben
werden

Jch benutze die Gelegenheit um öffentlich zu erklären daß ich
die Aufnahme die unſere Schlachtflotte in Japan
Auſtralien NeuSeeland und in allen Staaten Süd
amerikas gefunden hat hoch anerkenne

Was das Heer betrifft lenke ich die Aufmerkſamkeit des
Kongreſſes auf die Tatſache daß bei dem gegenwärtigen Syſtem
der Beförderung nach dem Dienſtalter viele Leute in die höheren
Grade gelangen die nur mittelmäßige Fähigkeiten haben Unſere
Kavallerie ſollte auf moderner Grundlage reorganiſiert wer
den Gerade in dieſer Waffe ſollten die Feldoffiziere nicht alt
ſein Jnfanterie und Artillerie ſind für unſere Bedürfniſſe zur
Zeit zu gering an Zahl Beſondere Aufmerkſamkeit ſollte den
Maſchinengewehren gewidmet werden Die Vorſchläge des
Generals Board bezüglich der Vermehrung der Flotte finden
meine Billigung Es iſt wünſchenswert ſobald als möglich ein
Geſchwader von acht Schlachtſchiffen des beſten beſtehenden Typs

zu vervollſtändigen Die Flotte ſollte als eine rein
militäriſche Organiſation behandelt werden
und alles ſollte dem einen Ziele der Sicherung
der militäriſchen Wirkſamkeit unkergeordnet
werden
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Deutsches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer hörte geſtern vormittag die Vorträge der

Chefs des Militärkabinetts und des Marinekabinetts und empfing
die zur Neubearbeitung des Exerzierreglements für die Kavallerie
verſtärkte Kavallerie Kommiſſion Der Kaiſer empfing ferner
den Kaiſerl chineſiſchen Geſandten Sung Pao Ki in
Abſchiedsaudienz und den braſilianiſchen Geſandten Dr
Jtibers da Cunba in Antrittsaudienz Kaiſer Franz Joſefſpendete zu der vom Kronprinzenpaagare anlahtich der

Grubenkataſtrophe auf Zeche Radbod eingeleiteten Hilfsaktion
5000 Mark als BVeitrag

Die deutſche Kronprinzeſſin hat wie die
Leipz N mitteilen angeordnet daß eins ihrer koſtbarſten

Diademe verkauft und der Erlös der Sammlung den
Hinterbliebenen der auf der Zeche Radbod Verunglückten zuge
wendet werde

Das Kaiſergeſchenk im Waſſer

Der a Scherlſche Ta g bemüht ſich darum
das nachſtehende Dementi unterzubringen

An hieſigen Stellen die davon unterrichtet ſein müßten
iſt nichts davon bekannt daß unter den deutſchen Waren
die die Hafen arbeiter in Jaffa ins Waſſer ge
worfen de en das Geſchenk des deutſchen
Kaiſers an das deutſche Krankenhaus in Jeruſalem ſich
befunden habe Jnsbeſondere iſt von einer Schadenerſatz
forderung der deutſchen Regierung hier nichts bekannt Man
weiß hier nur etwas von dem Vorgange am 19 November
der mit der von Deutſchland erwirkten Abſetzung des Kai
makans von Jaffa ſehr bald ſeine Erledigung gefunden hat
Ob am A4 Dezember auch Ausſchreitungen der Hafenarbeiter
vorgekommen ſind oder ob es ſich lediglich um eine Wieder
holung jener Meldung vom 19 November handelt iſt noch
nicht feſtgeſtellt Jn engliſchen Blättern ſteht s anders

Sparsold für Soldaten
Der Schriftſteller Max Bewer in Laubegaſt bei Dres

den hat eine Broſchüre herausgegeben in der er den Vor
ſchlag macht die alte Barlöhnung des Soldaten um
zehn Pfennig zu erhöhen dieſe aber nicht auszuzahlen
ſondern in volkspädagogiſcher Fürſorge als Sparſold
einzubehalten und erſt nach beendigter Dienſtzeit den Reſer
viſten und zwar in ihrer Heimatsgemeinde zu übergeben
Jeder Reſerviſt erhielte auf dieſe Weiſe nach rund zwei
jähriger Dienſtzeit einen Sparſold von 72 Mark Der ſäch
ſiſche Kriegsminiſter Freiherr v Hauſen richtete an den
Verfaſſer der Broſchüre ein amtliches Schreiben in dem er
den Wunſch ausſpricht daß die Einführung eines Sparfolds
in der Armee verwirklicht werde

Trotz dieſer freundlichen Begutachtung des Bewerſchen Vor

ſchlages glauben wir kaum daß in der Volksvertretung dafür
Freunde zu gewinnen ſind Es muß ſich doch in erſter Linie darum
handeln die Löhnung der Soldaten ſo weit zu erhöhen daß ſie in
der Lage find außer dem was ihnen die Menage gibt ſich hier
und dort einen kleinen Extrabiſſen zu geſtatten den die
Bataillonsküche nicht bietet Der Soldat erträgt ſo leichten
Strapazen und Unbill des Dienſtes und dient mit mehr Freudig
keit Zudem ſoll doch auch ein Teil der Löhnung zum Ankauf von
Putzzzeug verwendet werden das in den letzten Jahren wie
ſo vieles andere im Preiſe geſtiegen iſt Mit dem Probl
wie für mittelloſe Reſerviſten ein kleiner Fond geſchaffen werde
kann um den gedienten Leuten die Wiedererlangung einer bürger
lichen Exiſtenz zu erleichtern haben ſich unſeres Wiſſens bisher
einige militäriſche Vereine zum Teil mit erfreulichem
Erfolg befaßt

Zahlen die zum Nachdenken anregen
Eine weitere Reihe graphiſcher Beilagen zum Denk

ſchriftenband über die ung der Reichsfinanzreform
iſt dem Reichstage zugegangen ie eine Tafel gibt ein
Bild der Verwaltungsausgaben von Reich Bundesſtaaten
und Gemeinden mit mehr als 10000 Einwohnern im
Jahre 1907 rund 5650 Millionen Mark Das Reich
gibt aus für das Heer 812 Marine 292 äußere Angelegen
heiten 94 innere 102 Finanzverwaltung 19 Schuldendienſt
138 Millionen Mark die Bundesſtaaten für äußere
Angelegenheiten 50 für innere 616 für Kultus Schule
Kunſt Wiſſenſchaft 384 für Juſtiz 251 für Finanzverwal
tungen 367 für Schuldendienſt 533 Millionen Mark die
Gemeinden für Verwaltung 654 für Kultus uſw 340
für Armen Kranken Waiſen und Geſundheitspflege 254

Jinangzverwaktung 92 für Schuldendienſt 284 Millionen
ark

Jntereſſant iſt auch die Tafel der Steuererträge in den öffent
lichen Körperſchaften Die Geſamtſumme dieſer Erträge beläuft
ſich auf 3150 Millionen Mark Sie verteilen ſich wie folgt
Direkte Steuern 1511 Millionen Mark oder 24,75 Mk auf
den Kopf Zölle 693 Millionen Mark oder 11,30 Mk auf den
Kopf Aufwand und Verbrauchsſteuern 596 Millionen Mark oder
9,75 Mk auf den Kopf Verkehrsſteuern 291 Millionen Mark oder
4,76 Mk auf den Kopf Erbſchaftsſteuern 57 Millionen Mark oder
94 Pf auf den Kopf Von den direkten Steuern erheben die
Bundesſtaaten 535 Millionen Mark 8,79 Mk auf den Kopf die
Kommunen 976 Millionen Mark 15,96 auf den Kopf Kirchen
ſteuer zahlt jeder im Durchſchnitt 96 Pf

Das Petitionsverzeichnis des Reichstags
Wie dem neuen Petitionsverzeichnis des Reichstags zu

entnehmen iſt mehren ſich die t gewaltig die ſich
auf die Gewerbeordnung as Beſoldungs
geſetz und die Reichsfinanzreform beziehen Eine
große Zahl von Petenten und zwar hauptſächlich Kauf
manns und Gewerbegerichte bitten um Aufnahme eines
8 1532 in die Gewerbeordnung wonach es den Arbeitgebern
in Handel Jnduſtrie und Gewerbe unterſagt iſt durch Ver
abredung untereinander ſogenannte ſchwarze Liſten und
anderer Art Angeſtellte oder Arbeiter wegen ihrer Zu
gehörigkeit zu Berufsvereinen aus ihrer Erwerbstätigkeit
zu entfernen oder ſie an der Erlangung von Erwerbstätigkeit
zu hindern Hinſichtlich der Beſoldungsreform wird von
vielen Beamtenkategorien um Einreihung in eine höhere
Klaſſe und um Erhöhung des Gehalts gebeten Außerdem
liegen zahlreiche Petitionen vor die um Einreihung gewiſſer
Ortſchaften in eine höhere Klaſſe der Ortseinteilung erſuchen
Was die Finanzreform anbetrifft ſo iſt es bezeichnend daß
die Zigarrenbanderolenſteuer die Weinſteuer die Elektri
zitäts und Gasſteuer ſowie die Anzeigenſteuer von keinem
einzigen Petenten als der Abänderung fähig angeſehen
ſondern daß kurzer Hand nur die völlige Ablehnung
dieſer Geſetzentwürfe verlangt wird Natürlich fehlt es auch
nicht an anderweit en Steuervorſchlägen So
bitten Samuel Neuberger und Genoſſen in Haßfurt um Be
ſteuerung des Vereinsweſens während Albert
Diedolff in Neuß gegen das neue Beamtenbeſoldungsgeſetz
Einſpruch erhebt und Einführung einer Wohnungs
Luxusſteuer beantragt

Parteinachrichten

Sozialdemokraten als Arbeitgeber Die Verwaltung des
Leipziger ſozialdemokratiſchen Volkshau
ſes hat kürzlich mehrere Heizer entlaſſen Den Entlaſſungs
grund erfährt man durch ein Flugblatt des gleichfalls ſo
zialiſtiſchen Zentralverbandes der Maſchiniſten und Heizer
Jn dem Flugblatt heißt es u Der Grund für die Ent
laſſung iſt darin zu ſuchen daß ſich der Heizer nicht ſo ohne
weiteres alles aufbürden ließ wie die Volkshausverwaltung
glaubte tun zu können Er verlangte eine geregelte Arbeits
zeit Bisher betrug ſelbige bis zu 70 Stunden
wöchentlich Einen Sonntag gabes überhaupt
nicht nur an einem Wochentage durfte er wenn er von
früh 6 bis mittags 12 Uhr gearbeitet hatte zu Hauſe bleiben

Dem Maſchiniſten der ſich nicht ſofort bereit er
klärte die Arbeiten des entlaſſenen Heizers zu übernehmen
wurde kurzerhand erklärt daß er dann ebenfalls ent
laſſen ſei Die Gewerkſchaft der Maſchiniſten und Heizer
hat vergebens verſucht ſich bei der Volkshausverwaltung für
ihre beiden gemaßregelten Mitglieder zu verwenden

Detmold 7 Dez Die Vereinigung der freiſinnigen
Parteien hat bei der Landtagsneuwahl große Erfolge
erzielt Von ſieben Mandaten wurden fünf im erſten Wahlga
erobert zwei ſind in ausſichtsvoller Stichwahl Die Sozialdemo
kraten verloren von drei Sitzen zwei auch das Führermandat
Vorausſichtlich wird eine liberale Majorität erreicht



Parlamentariſches
Die Verfassungsanträge in der Geschäfts

ordnungskommission
gJ Aus Berlin wird uns unter dem 8 d M geſchrieben
Durch ging des r vom 3 Dezember d

waren ſämtliche Anträge und Reſolutionen die ſich mit
der Aenderung der Geſchäftsordnung des Reichstags und der
Reichsverfaſſung beſchäftigen der auf 28 Mitglieder zu ver
ſtärkenden Geſchäftsordnungskommiſſion überwieſen Nach
dem die nötigen Wahlen ſtattgefunden hatten trat die Kom
miſſion ſchon am Montag den 7 Dezember d zu ihrer
erſten Sitzung zuſammen Jn der nach längerer Diskuſſion
folgende Veſchlüſſe gefaßt wurden

1 Die Verhandlungen der Kommiſſion ſollen zunächſt be
ſchränkt werden auf diejenigen Anträge wegen Abänderung der
Geſchäftsordnung welche ſich auf die Jnterpellatio
nen und die Zuläſſigkeit von Anträgen und Beſchlüſſen bei den
Jnterpellationsverhandlungen 32 33 der Geſchäftsordnung
und weiter auf die Eröffnung einer Diskuſſion beziehen wenn ein
Vertreter des Bundesrats außer der Tagesordung das Wort er
greift 5 48 der Geſchäftsordnung Von verſchiedenen Kom
miſſionsmitgliedern wird darauf hingewieſen daß allſeitig der
gute Wille vorhanden ſei die Beratungen in der Kommiſſion
tunlichſt zu fördern und zum baldigen Abſchluß zu bringen Nach
Beſchluß des Seniorenkonvents wird der Reichstag nach Er
ledigung der erſten Leſung des Etats und der dritten Leſung der
Gewerbeordnungnovelle vorausſichtlich ſchon am Donnerstag den
10 d M vertagt ſo daß es ſchon aus dieſem Grunde als ganz
ausgeſchloſſen gilt die Abänderung der Geſchäftsordnung bezüglich
der Jnterpellationen noch vor Weihnachten im Plenum zur
Erledigung zu bringen

2 Erſt nach Erledigung der unter 1 erwähnten Verhand
lungen in der Kommiſſion ſoll in eine Beratung der Anträge und
Reſolutionen eingetreten werden die ſich mit Verfaſſungs
änderungen beſchäftigen

3 Nach Beendigung dieſer Arbeiten will die Kommiſſion ſich
ſchlüſſig machen ob und eventl in welchem Umfang ſie dem Plenum
des Reichstags eine noch weitergehende Aenderungder
Geſchäftsordnung empfehlen will

Die nächſte Katholikenverſammlung
Die nächſte Generalverſammlung der deutſchen Katho

liken wurde bekanntlich für den 29 Auguſt 1909 nach
Breslau eingeladen Für den auf 80 000 bis 100 000 Mk
geſchätzten Earantiefonds zeichnete Kardinal Kopp
einen bedeutenden Betrag
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Ausland
Lord Kitchener als engliſcher Feldmarſchall

Wie der Londoner Standard aus zuverläſſiger Quelle
erfährt ſteht eine Reorganiſation der britiſchen
Armeen in England ſelbſt ſowie in Jndien und in
den Kolonien unter der Oberauf ſicht des Lord
Kitchener bevor Jm Herbſt 1909 wird Lord Kitchener
von ſeinem Poſten als Oberbefehlshaber der Armee in
Jndien zurücktreten um ſich dieſer neuen Aufgabe zu
widmen Anläßlich ſeines Rücktritts wird er zum Feld
marſchall ernannt werden Seine Aufgabe wird dahin
definiert mit den Kolonien zu kooperieren um alle mili
täriſchen Streitkräfte des britiſchen Weltreichs zu einer
einheitliche n Armee zu vereinigen ferner ſoll er einen
einheitlichen Plan für die Verteidigung des britiſchen Welt
reichs gusarbeiten Der Entſchluß des jetzigen liberalen

Kabinetts den militäriſchen Draufgänger Lord
Kitchener mit dieſer großen Aufgabe zu betrauen iſt ſehr
bezeichnend für die Auffaſſung der öffentlichen Meinung in
England von der RNotwendigkeit einer ſtarken Armee

Der serbische Kronprinz bei Tisch
J Von dem Belgrader Korreſpondenten der B Z a M

wird berichtet Eine heitere Geſchichte vom Kronprinzen
Georg macht in den diplomatiſchen Kreiſen Bel
grads die Runde Die Gemahlin eines hier akkreditierten
Geſandten erzählte jüngſt ſie langweile ſich bei den Diners
im Königlichen Konak in arger Weiſe es könne da zu keiner
angeregten Konverſation kommen weil die Gäſte des Königs
ſo weit von einander entfernt ſitzen daß man um ſich mit
dem Nachbar zu unterhalten viel lauter ſprechen müßte als
es in der guten Geſellſchaft üblich iſt Bald erfuhr die er
wähnte Dame von der Gemahlin eives Kollegen ihres Man
nes den Grund dieſer ſeltſamen Tiſchordnung Kronprinz
Georg der tatendurſtige Dauerredner des ſerbiſchen Hofes
iſt für Damen ein ſonderbarer Tiſchnachbar Er liebt es
ihnen ſeine Bewunderung allzu deutlich allzu fühlbar zum
Ausdruck zu bringen Er kneift ſie Um nun die
Damen den viel zu feurigen Huldigungen des jungen Man
nes zu entziehen ſetzt man ſie ſo weit von ihm daß er ſie
nicht faſſen kann und die einfachſten Grundſätze der Sym
metrie gebieten es nun daß auch die übrigen Gäſte des
Königs weiter voneinander geſetzt werden als es in der Ge
ſellſchaft gut erzogener Leute der Fall zu ſein pflegt Vor
einigen Tagen wurde erzählt man trage ſich am Belgrader
Hofe aus politiſchen Gründen mit dem Plane den Kron
prinzen mit einer türkiſchen Prinzeſſin zu ver
mählen Vielleicht iſt man im Belgrader Konak der Anſicht
daß das Gehaben des ſo ſtürmiſch veranlagten Jünglings
am Bosporus mehr als in europäiſchen Kreiſen imponieren

wird zAm Sonnabend hat der ſerbiſche Kronprinz im
Belgrader Offizierskaſino wieder eine kriegeriſche Rede ge
halten in welcher er ſich gegen das zögernde Verhalten ſeines
Vaters und der Regierung wendete und ſich für den Krieg
gusſprach Gegen den Miniſter des Aeußern ſchleuderte der
Kronprinz die ärgſten Beſchimpfungen Am Schluſſe ſeiner
Rede ſagte er Jch werde wenn es notwendig iſt auch
meinen Vater den König bekämpfen

Sonſtige Meldungen zur Balkankriſe
Der Petersburger Korreſpondent der Frankf

Ztg meldet er habe von maßgebender Stelle erfahren
Rußland werde mit Feſtigkeit darauf beſtehen daß die An
nexion Bosniens und der Herzegowina nicht anerkannt
werde

Die Neue Freie Preſſe meldet aus Konſtan
tinopel Zwiſchen der Pforte und dem jungtürkiſchen
Komitee ſchweben Verhandlungen um eine Buſis für eine
Verſtändigung mit Oeſterreich Ungarn zu finden Der Bot
l Markgraf Pallavicini bleibt in Konſtan

nopel

kaniſchen Vermittlerſyndikats

Aggreſſives Tſchechentum
Tſchechiſche Abgeordnete wollen wie die B aus

Wien erfährt darauf dringen daß das öſterreichiſche Par
lament von Wien nach einer kleinen Stadt verlegt
werde Mehrere tſchechiſche Blätter machen Propaganda
für die Errichtung eines tſchechiſchen Nationalhauſes und
eines tſchechiſchen Hotels in Wien

Seligſprechung der Jungfrau von Orleans

Der von ſeinem Unwohlſein faſt vollſtändig wieder
hergeſtellte X wird am 13 d M einer feierlichen
Sitzung der Kongregation der Riten beiwohnen in der das
päpſtliche Dekret verleſen werden wird mit welchem die
Seligſprechung der Jungfrau von Orleans verkündet werden
ſoll Die Seligſprechung ſelbſt wird im nächſten Frühjahr
im Sankt Peter ſtattfinden und wie verſichert wird ſoll bei
dieſer Gelegenheit Jeanne Arc als Schutzpatron
F zankreichs proklamiert werden Der Unterſchied
zwiſchen einer Seligſprechung und der Heiligſprechung liegt
darin daß für die erſtere der Nachweis von nur zwei Wun
dern genügt während für die letztere vier erforderlich ſind
Außerdem erfolgt eine Heiligſprechung auf Grund der Un
fehlbarkeit des Papſtes was bei der Seligſprechung nicht der
Fall iſt Sehr häufig iſt aber die Seligſprechung nur der
erſte Schritt zur ſpäteren Kanoniſation

Ein neuer Panama Skandal
Die erſte Sitzung des 60 Kongreſſes der Vereinigten

Staaten brachte eine Senſation außerhalb der Tagesord
nung Es kam eine vom demokratiſchen Repräſentanten
Henry T Rayne aus Jlllinois eingebrachte Reſolution zur
Beratung die ſich mit der Angelegenheit der Erwerbung
des Panamakanals durch die Vereinigten
Staaten beſchäftigte Zwei Blätter nämlich die New
yorker Sun und die Jndianapolis News hatten über
die Sache eine Enthüllung gebracht die zwar eigentlich nie
mand glaubte die aber doch gewaltiges Aufſehen erregte
Sie behaupteten von den 40 Millionen Dollars die
von der Union an Frankreich für den Kanal gezahlt wur
den ſeien 28 Millionen in die Taſchen eines ameri

gefloſſen dem
unter anderem der Cincinnatier Millionär Charles Taft
der Bruder des künftigen Präſidenten und Douglas
Robinſon Rooſevelts Schwager angehört hätten Präſi
dent Rooſevelt hat vorgeſtern dieſe ungeheuerlichen Anſchul
digungen in einem Schreiben zurückgewieſen in dem er ſo
wohl Mr Laffan den Verleger des Newyork Sun als
Mr Delavan Smith den Herausgeber der Jndianapolis
News rundheraus Lügner nannte Die Reſolution
Raynes verlangt die Veranſtaltung einer Unter
ſuchung Man nimmt an daß eine gleiche Reſolution auch
im Senat eingebracht werden wird Gleichzeitig wird die
Angelegenheit die Gerichte beſchäftigen da die Veſchul
digten erklärt haben daß ſie die Verleumdungsklage gegen
die Urheber der Beleidigungen anſtrengen werden

es

Ein Appell der perſiſchen Parlamentspartei
Während bisher nur anonyme Proteſte wider das dem

perſiſchen Volke aufgezwungene Schriftſtück gegen die Ver
faſſung umliefen hat ſich nunmehr die perſiſche Parlaments
partei mit einem Zirkular an die Geſandten der
Mächte gewandt Das Schreiben hat in ſeinen Hauptteilen
folgenden Wortlaut

An S E den Geſandten Sicher ſind Euere
Exzellenz als alter Freund des perſiſchen Volkes und Staates
ebenſo wie die anderen Vertreter der befreundeten Reiche
vollkommen darüber unterrichtet daß die perſiſche Monar
chie ſeit dem 14 Dſh II 1324 gleich 5 Auguſt 1906 in die
Zahl der konſtitutionellen Staaten eingetreten iſt und eine
Verfaſſung und ein Parlament erhalten hat Der ver
ſt orbene hochſelige Schah möge Gott ſeine Grabſtätte
erleuchten und ſeine Majeſtät der jetzige Schah möge
Gott ſeine Herrſchaft ewig dauern laſſen haben mehrmals
zahlreiche Handſchreiben erlaſſen in denen die Verfaſſung
eingerichtet beſtätigt und unterſchrieben worden iſt und
haben dies allen befreunderen Staaten bekannt gegeben und
angezeigt Am 22 Dhſ I dieſes Jahres 23 Juni 1908
haben Seine Majeſtät das perſiſche Parlament aufgelöſt
Darauf wurde der Termin der Neuwahl von Abgeordneten
auf den 19 Schawal 14 November 08 verſchoben Dieſer
Termin kam heran Da machte ſich eine Schar von
Jntriganten daran im Trüben zu fiſchen Sie ſetzten ein
Schreiben auf und ließen es mit falſchen und er
zwungenen Unterſchriften und Siegeln verſehen
und ſchoben dieſes Schreiben dem perſiſchen Volke zu es
ſollte aus ihm hervorgehen daß das perſiſche Volk keine
Verfaſſung ſondern Mord und Totſchlag haben will
Da aber dieſes Schriftſtück vollkommen gefälſcht iſt ſo er
lauben wir uns Euerer Exzellenz mitzuteilen daß wir da s
perſiſche Volk nach wie vor an unſerer früheren Auf
faſſung feſthalten und mit Herz und Hand für eine per
ſiſche Verfaſſung eintreten Wir hoffen daß unter
dem wohlwollenden Schutze der hohen Freunde d h der
Geſandten am beſtimmten Termin die Wahlen und die
Eröffnung des Parlaments angeordnet werden mögen

Das Zirkular iſt eigenhändig unterzeichnet und unter
ſiegelt von etwa 40 Perſonen darunter befinden ſich zahl
reiche Mudſhtehids höchſte Prieſter im übrigen ſind es
Kaufleute und frühere Abgeordnete

Kleine Tagesnachridhten
Das Befinden König Eduards Lord Knollys

der Privatſekretär des Königs teilte geſtern den Daily News
telegraphiſch mit daß es dem Könige beſſer gehe

Bezüglich des Falles Waſſiliew haben die ſozialdemo
kratiſchen Vertreter des ſchweizeriſchen Nationalrats und mehrere
demokratiſche Abgeordnete an den Bundesrat eine Jnter
pellation gerichtet ob es richtig ſei daß der an Rußland ausge
lieferte Mörder Waſſiliew vor ein Ausnahmegericht geſtellt werde
und welche Maßnahmen der Bundesrat ergriffe um dem genannten
Verfahren vorzubeugen

e

Halle und Umgebung
Halle a 9 Dezember

Schulgelderhöhung für auswärtige Schüler
Wie erinnerlich hatte Herr Stv Knabe im Stadtver

ordnetenkollegium vor einiger Zeit den Nachweis geführt
daß die auswärtigen Schüler die nach Halle zum Beſuch
der höheren Lehranſtalten kommen unſerem Stadtſäckel da
das Schulgeld unzulänglich iſt einen Aufwand von über

II

30 000 Mark verurſachen Die Stadtverordnetenve
lung beſchloß dementſprechend den Magiſtrat zu em
er möge eine Erhöhung des Schulgeldes für auowg Sen

Schüler erwägen ärtigeDas iſt inzwiſchen geſchehen Bereits zum neuen
ſoll mit einem beträchtlich erhöhten Schulgeld für Etat
wärtige Schüler 240 210 und 180 Mark gerechnet wer

n

Weg mit den Ergebenheitsbeteuerungen
Aus Gießen wird geſchrieben Am ſchwarzen Brett

Kollegiengebäudes der Univerſität iſt ſeit kurzem folgender

ſchlag angeheftet AnDie an die Landesuniverſität gerichteten Schriftſtücke
beſondere die Eingaben enthalten faſt durchweg eine im n
hältnis zum Ganzen überreiche Zahl von Ergebenheitsbeteuerun a
Aus Gründen der Deutlichkeit und auch des guten Geſch weg

empfiehlt es ſich auf dieſe Art von Redeſchmuck zu verzichten
iſt zudem zwecklos da ſelbſtverſtändlich alle Entſcheidungen m
auf Grund ſachlicher Erwägungen getroffen werden Bartholomag
Rektor der Landes Univerſität

Für die Opfer von Hamm
gingen uns noch folgende Spenden zu über die wir namens
der unglücklichen Familien mit Dank quittieren

Vergleichungeſumme in der Streitſache S L 100
Mark Lina B 1 Mk B Froſch 3 Mk

Jnsgeſamt 6415,21 Mk
Der Sächſiſch Thüringiſche Verein für Luftſchiffahrt Sektior

Halle a S
hatte zuſammen mit dem Vorſtande des Automobil
Klubs Sachſen Anhalt ſeine Mitglieder geſtern zu
einem Vortragsabend in das GrandHotel Berges geladen
Der ſtimmungsvolle weiß gelbe Saal des Hotels der für
den Abend gewählt worden war füllte ſich gegen halb neun
Uhr mit einer ſo zahlreichen Zuhörerſchaft daß ein großer
Teil der Herren unter ihnen viel Offiziere ſich mi
einem Stehplatz begnügen mußten Zum größten Teil be
ſtand das Publikum wohl aus jenen Damen und Herren
die auch am letzten Mittwoch bei der erſten Auffahrt des
Vereins mit dem Ballon Bezold zugegen geweſen un
die nun geſpannt waren aus dem Munde eines der Fahrt
teilnehmer ſich über den Verlauf berichten zu laſſen

Der Vorſitzende des Vereins Herr Dr Gocht der ſick
dieſer Aufgabe unterzogen hatte wurde dann auch mir
ſeiner launigen Schilderung von den mannigfachen Aben
teuern der Fahrt allen Erwartungen gerecht Der Bericht
ſelbſt iſt unſeren Leſern ja ſchon in vollem Umfange bekannt
da wir ihn bereits in Nr 570 unſeres Blattes vom 4 De
zember veröffentlicht haben Dr Gocht faßte das Reſumet
der Fahrt in den Verſen zuſammen

Ueber Dresden
Mußten wir uns tröſten
Hinter Bauzen
Auf die Erde plaugen
Und in Böhmen
Hingen wir in Bömen

Trefflicher konnte die Holprigkeit der Fahrt
nicht charakteriſiert werden Sodann hielt der Schriftführer
des Vereins Herr Leo Lewin an der Hand von aus
gezeichneten Lichtbildern einen kurzen Vortrag über die
Zerſtörung von Zeppelin 1IY und über die Fahrt des
Prinzen Heinrich im Zeppelin

Hieran ſchloß ſich die Vorführung kinematogra
phiſcher Aufnahmen von dem großen diesjährigen Auto
mobilrennen um den Grand Prix de France bei Dieppe
Der umfangreiche Film der eine außerordentlich klare Wie
dergabe dieſes Rennens brachte darf als ein Meiſterſtück
auf dem Gebiete der lebenden Photographien bezeichnet
werden Nicht minder intereſſant war die Vorführung der

hen Flugmaſchine ine humoriſtiſch phantaſtiſche
Szene
reißers darſtellend bildete den Beſchluß des anregenden
Abends

Der Verein ſtädt techn Beamten Halle
beſichtigte am letzten Sonntag unter zahlreicher Beteiligung der
beiden hieſigen Brudervereine das weltbekannte Natur
wiſfſenſchaftliche Lehrmittel Jnſtitut vonHerrn Wilhelm Schlüter Ludwig Wuchererſtr 9 Die
Führung durch das weitverzweigte Jnſtitut übernahm in liebens
würdiger Weiſe der Mitinhäber Herr Maß und der 1 Aſſiſtent
Herr Dr Bart

Das Jnſtitut birgt in ſeinen Mauern alle auf der Erde vor
kommenden Vogelarten ſowohl mit dem Gefieder ausgeſtopft als
auch im Knochengerüſt bezw in Entwickelungsſtadien präpariert
ferner tauſende Präparaten von Menſchen Säugetieren Rep
tilien Fiſchen Jnſekten u dergl Das Jnſtitut hat ſich zur Auf
gabe geſtellt die Präparation auf das Sorgfältigſte zu bewirken
und legt auf die Haltbarkeit aller Präparate ſowie auf genaueſte
natürlichſte Darſtellung den größten Wert Jofolge dieſer Eigen
ſchaften hat die Firma einen Weltruf erlangt An allen Univerſi
täten auf Schulen und anderen Lehranſtalten werden die Schlüter
ſchen Präparate angekauft und vor anderen Erzeugniſſen bevor
zugt Tagtäglich wird das Jnſtitut von Ausländern beſucht welche
Einkäufe für außerdeutſche Lehranſtalten dort machen oder ihren
Privatbedarf decken Die Führer ernteten für ihre weitgehenden
Auskünfte und Erläuterungen ungeteilten Beifall Die Ver
einsverſammlungen finden jeden Freitag nach dem 1 und 15 des
Monats abends 8 Uhr im Weinzimmer des Ratskellers ſtatt

Der Verein Deutſcher Militär Anwärter
nahm in ſeiner letzten Sitzung Kenntnis von ver dem
Reichstag durch den Bund vorzulegenden Petition betr
Abſchaffung der Arreſtſtrafe für untere mamte Bei Punkt 2 der Tagesordnung betr die 7
Bunde als eine Notwendigkeit bezeichnete Schaffung eine
beſonderen Zentralſtelle zur einheitlichen Ueber
wachung der Anſtellungsgrundſätze in 9Jnſtanz lenkte ſich die Beſprechung nochmals auf die
örterungen in der hieſigen Stadtverordnetenverſammluns
vom 2 November d J Einige Kameraden hatten nd
tungs uſw Artikel mitgebracht die über Anſtellung Der
Verwendbarkeit der Militäranwärter handelten und in

Verſammlung verleſen wurden erSo erklärte ſeinerzeit der Abgeordnete Dr Lang
hans in einer Sitzung des Abgeordnetenhauſes eſagt

Meine Herren einer der Herren Vorredner d vie
mit den Erklärungen des Herrn Miniſter betreffen
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die abenteuerliche Ballonfahrt eines kleinen Aus
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ſtaatlichen VBeamten könne man ſich zufrieden geben
es würden die Militäranwärter aber von der Kommune
nicht in der Weiſe berückſichtigt wie es ſein ſollte
kann genau nur über Berlin berichten und hier iſt es
genau wie bei den ſtaatlichen Einrichtungen Unſere
Schätzung der Bedeutung des Unteroffizierſtandes weicht
nicht einen Grad von ihrem Urteil ab und unſere Ueber

zeugung daß den Leuten auch ein gewiſſer Dank gebracht
werden muß ſteht auch feſt Jch gehe noch einen Schritt
weiter und erkenne an daß die Leute im ganzen
ſehr qualifiziert ſind zu dem Dienſt in den ſie hier
eintreten Die außerordentliche Disziplin im Heere iſt
den Leuten noch lange nachher anzumerken Ferner ſind
darunter noch ebenſo viel talentvolle Leute wie
unter den Zivilſupernumeraren Unter unſern erſten
zwanzig Beamten die bis 7000 Mark ſteigen haben wir
nur zwei Zivilkanwärter die übrigen achtzehn
ſind Militär anwärter Jch muß von unſern Leuten
ſagen daß ſie in der Tat ſo gut arbeiten ſo gut eingeſchlagen
ſind daß es ein Vergnügen iſt mit ihnen zu arbeiten Auch
ſind ſie wegen der ſtrammen Disziplin unter der ſie ge
ſtanden haben durchaus zuverläſſig

Ferner äußerte ſich der Herr Oberbürgermeiſter
Schneider Magdeburg ſeinerzeit in der Stadtverord
netenſitzung

Mit den Militäranwärtern haben wir bisher die beſten
Erfahrungen gemacht Ein Examen würde angebracht ſein
wenn einmal Mangel an guten Leuten eintreten ſollte
Dies iſt aber vorläufig nicht zu befürchten Jm Gegen
teil das Angebot iſt ſo groß daß man eine
überaus vorſichtige Wahl treffen kann

Die Verſammlung zog daraus den Schluß daß eine be
deutende Kommunalbehörde die Ueberzeugung gewonnen
hat daß die Militär Anwärter als Beamte mit Vorteil ver
wandt werden können Es wurde die Zuverſicht ausge
ſprochen daß auch die hie Militäranwärter ſich in ihren
Stellen zu behaupten wiſſen werden wie denn auch tat
ſächlich a mer von ihnen ſich in den verantwortlichſten
Stellen i

Die vom Bunde beabſichtigte Gründung eines Er
holungs und Geneſungsheims fand keine Un
terſtützung da bereits jede Beamtenkategorie ihr eigenes
Heim beſitzt und die Kameraden in ihm Aufnahme finden
können

Der 5 kommunale Bezirks Verein hat ſeine General
verſammlung am Donnerstag abend 8 Uhr in Wickes
Reſtaurant Wilhelmſtraße 43 mit folgender Tagesordnung
1 Jahresbericht 2 Kaſſenbericht und Reviſion 3 Vor
ſtandswahl 4 Antrag des Vorſtandes ſich kooptieren zu
können durch beratende Mitglieder 5 Wahl der Delegierten
zum Vorſtand des Allgem Bürgervereins für ſtädtiſche
Jntereſſen 6 Wünſche aus der Verſammlung

Das Echo das verbreitetſte Jnſertionsorgan der Deut
ſchen im Auslande gibt ſoeben einen prächtig ausgeſtatteten
Export Atlas verbunden mit dem Echo Jnduſtrie Erzeugnis
Nachweis heraus Der im Folio Format gehaltene umfang
reiche Band enthält mehr als hundert ſauber in Buntdruck
ausgeführte Landkarten und Kärtchen die einen Ueberblick
über die weltumfaſſende Verbreitung dieſer eigenartigen
Zeitſchrift gewähren Jſt doch das Echo gleich unentbehrlich
für den im Auslande lebenden Deutſchen wie für den nach
dem Auslande exportierenden deutſchen Jnduſtriellen Die
Karten beweiſen daß das Echo überall gehalten wird wo es
Deutſche gibt ebenſo in der Blockhütte des Kolonialpioniers
wie im palaſtartigen Wohnhauſe des erfolgreichen deutſchen
Handelsherrn in fernen Zonen

Eine überraſchend umfangreiche Revue bietet der Er
zeugnis Nachweis der für den Deutſchen im Auslande eine
zuverläſſige Bezugsquelle und einen vertrauten Ratgeber
bildet und der deutſchen Jnduſtrie beſtändig neue Freunde
im Auslande wirbt Das Buch wird den vielen Freunden
der eigenartigen Zeitſchrift im Jn und Auslande einen
neuen ſtarken Zuwachs ſichern

259 000 Obdachlofe und 40 000 Arbeitsloſe ſind bei der
Arbeitsloſen Zählung in Berlin vom 17 November nach der
Denkſchrift des dortigen Aſylvereins für Obdachloſe gezählt
worden Die Angabe umfaßt dabei nur 10 Monate und be
deutet die Verkehrsziffer in den Berliner Aſylen in der
Zeit vom 1 Januar bis 31 Oktober d J Trotzdem kommen
jährlich ca 30 000 junge Männer mit den roſigſten Hoff
nungen nach der Reichshauptſtadt und denken dort die beſten
Stellungen und höchſten Löhne zu bekommen Viele bringen
nicht einmal ſo viel Geld mit daß ſie wieder in die Heimat
zurückkehren können und vermehren ſo das Herr der Ar
veits und Obdachloſen Abgeſehen von dem Schaden den
dieſer leichtſinnige Zuzug dem Staate und der Geſellſchaft zu
fügt iſt der moraliſche Schaden den die Jugendlichen im
Kreiſe der Arbeits und Obdachloſen nehmen gar nicht zu
berechnen Die Geſellſchaft zur Fürſorge für die zuziehende
männliche Jugend in Berlin warnt darum dringend vor
leichtſinnigem Zuzug nach den Großſtädten und bittet alle
Volksfreunde Eltern Lehrer Geiſtliche und Jugendvereine
die Jugend über den wirtſchaftlichen Tiefſtand und die Not
in den Großſtädten aufzuklären und ihr den Rat zu geben
ohne zwingenden Grund die heimatliche8 hl le nicht zu verlaſſen Wer trotzdem nach
Berlin ziehen muß wende ſich vorher um Rat und Auskunft
an die obige Geſellſchaft Berlin Sophienſtr 19
Selbſtſchüſſe Man ſchreibt uns Jn den Fußſchen Schreber

gärten an der Geſeniusſtraße haben eine Anzahl Gartenbeſitzer
Selbſtſchüſſe gelegt man hört dortſelbſt ſehr oft am Tage noch
äfter aber nachts heftige Detonationen Entweder gehen die
Schüſſe von ſelbſt los oder ſie werden von Katzen oder anderen
Tieren ausgelöſt Die Bewohner der an die Gärten grenzenden
Häuſer werden durch die Schüſſe hauptſächlich wenn dieſelben wie
am Montag nachts gegen 10 Uhr losgehen im höchſten Grade er
ſchreckt die Kinder welche zur Ruhe gebracht worden ſind fangen
an zu ſchreien und ſind kaum wieder zu beruhigen Aber abge
ſehen von der Ruheſtörung können ſolche Selbſtſchüſſe wenn die
ſelben mit Kugeln Schrot uſw geladen ſind und unverhofft los
gehen vorübergehende Menſchen u ſogar Bewohner der an
Krenzenden Häuſer verletzen und an ihrer Geſundheit ſchädigen
Seſteht denn überhaupt eine polizeiliche Erlaubnis in den von
Wohngebäuden umgebenen Gärten Selbſtſchüſſe aufzuſtellen Es
wäre wohl an der Zeit wenn unſere Polizei dieſem Unfuge
ſteuern würde

Vor falſchem Geld warnt jetzt auch die Oberpoſtdirektion in
Magdeburg Beim Poſtamt in Krefeld iſt kürzlich ein falſches
Zweimarkſtück mit der Jahreszahl 1902 und dem Münzzeichen P
angehalten worden das aus einer Silberlegierung im Feingehalt
913/1000 mit geſchickt nachgeahmten Stempeln geprägt worden und

Falſchſtück nur an der mangelhaften Rändelung und Prägung
Fal Adler Krone und Band zu erkennen iſt Da gleichartige

alſchſtücke auch in Frankfurt am Main und Berlin aufgetaucht
J un

ſind die auf denſelben Urſprungsort und Verfertiger hinweiſen
ſind die Verkehrsanſtalten aufgefordert worden auf das ar

kommen ſolcher Falſchſtücke beſonders zu achten

Große Scharen wilder Gänſe en geſtern nachmittain der bekannten Keilfigur über anſere Stadt hinweg
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Provinzial Nachrichten

Zwölf Perſonen verunglückt
S Chemnitz 8 Dez Heute nachmittag iſt in der

dritten Stunde in Grünhainichen eine Jnterimsbrücke ein
geſtürzt Dabei ſind zwölf Perſonen verunglückt eine davon
iſt tot drei ſchwer und acht leicht verletzt

Zur Ermordung des Friedrichſchen Ehepaares
Leipzig 7 Dez Der unter dem Verdacht der Täterſchaft

vor kurzem verhaftete Hemſing beharrt noch immer bei
ſeinem Leugnen Er will gerade an dem Mordtage die Wohnung bei Friedrich in der er ſich unter falſchem Rawen ein

gemietet hatte verlaſſen haben und nach Magdeburg zurück
gefahren ſein Sein Alibibeweis iſt aber nicht lückenlos

Der neue Hotelbaun auf dem Brocken
Der Erweiterungsbau des Brockenhotels iſt bis auf

einige her vobllendet dieſe ſollen bis zum Feſte
das ja ſtets Beſucher in größerer Zahl bringt auch fertiggeſtellt werden Die neu angelegte Domppoei on ſchafft

in ſämtlichen Räumen eine behagliche Wärme überhaupt
kann man nun erſt da alles neu hergerichtet und vergrößert
iſt von einem angenehmen Aufenthalt reden

Augenblicklich iſt die Beſteigung für Fußgänger ſehr
leicht die Schneedecke iſt noch mäßig dabei bietet der winter
liche Wald insbeſondere nahe der Kuppe einen recht inter
eſſanten Anblick Sonnabend war es bei nur 1 Grad Kälte
völlig windſtill auf dem Brocken aber etwas neblig heute
boten ſich wenn die Sonne den Wolkenſchleier durchbrach
ganz prächtige Blicke Das Wild kommt jetzt ſchon in die
Nähe der Gebäude um Ausſchau nach Futter zu halten ſo
ſtand geſtern nachmittag ein kapitaler Hirſch längere Zeit
dicht beim Obſervatorium

Ballonlandung
F Nordhauſen 7 Dez Der heute früh in Griesheim

aufgeſtiegene Ballon Düſſeldorf II des Niederrheiniſchen
Luftſchiffervereins Jnſaſſen Hauptmann v Abercron und

v Pohl iſt nachmittags glatt bei Nordhauſen ge

Gerichtshof für Schiffahrt
Magdeburg 8 Nov Der Magdeburger Schiffahrts

verein ſprach ſich für Einführung beſonderer Gerichtshöfe für
Schiffahrt nach Vorbild der Handelsgerichte aus

Zur Rettung der Ruine Pleſſe
Göttingen 7 Dez Nunmehr hat auch der Nieder

ſächſiſche Ausſchuß für Heimatſchutz gegen den Verkauf der
Ruine Pleſſe Stellung genommen Er hat eine Eingabe an
den Kultusminiſter geſandt die dem Wunſche Ausdruck gibt
die Regierung möge von dem beabſichtigten Verkaufe der
Pleſſe Abſtand nehmen oder wenigſtens bei einem Verkaufe
geeignete Maßnahmen treffen daß die Ruine dauernd und
unbeſchränkt öffentlich zugänglich bleibt Es mehren ſich alſo
die Anzeichen dafür daß die Ruine in ihren bisherigen Ver
hältniſſen belaſſen wird Eine Schwierigkeit liegt freilich
in der Frage der Erhaltung Die alte Burg u auf einer
nach Weſten ziemlich ſteil abfallenden Kalkſteinkuppe Auf
deren Platte ſammelt ſich das Regenwaſſer und bewirkt
durch Einſickern eine Abbröckelung Es brach dadurch ſchon
vor einigen geleen ein Teil der Kuppe ab und es mußte
eine teure Futtermauer aufgebaut werden Dauernd zu
ſchützen wäre die Ruine nur wenn auf der ganzen Burg
fläche eine Waſſerableitung eingerichtet würde die viel Geld
koſten würde Am beſten wäre es wenn die Provinz die
Ruine übernimmt

itſchöna 8 Dez Feuer Geſtern abend
147 Uhr brach in dem Gehöft des Herrn Gutsbeſitzers Ochſe
hier Feuer aus das verheerende Element griff mit ſolcher
rapiden Schnelligkeit um ſich daß alsbald Scheune und
Stallung in einen Trümmerhaufen verwandelt wurden
Selbſt das Vieh konnte nicht gerettet werden ſo daß ſechs
Rinder erſtickten und auch Federvieh in den Flammen
umkam Hilfe war ſchnell zur Stelle ſo daß das Feuer
lokaliſiert wurde

S Bad Köſen 7 Dez Anleihe Die hieſige Stadt
gemeinde beabſichtigt zur Verbeſſerung des Elektrizitäts
werkes ſowie der Badeeinrichtungen eine Anleihe von
200 000 Mark aufzunehmen

Artern 8 Dez Ueberfa hren wurde geſtern
mittag in der der Landwirt Hugo Steinickeaus Heldrungen er Unglückliche hatte vor dem Mans
felder Hof gehalten Nachdem ſich die Pferde gebiſſen gingen
ſie durch und während Steinicke bemüht war ſie am Zügel
zu halten wurde er umgeriſſen wobei ihm die Räder über
Kopf und Bruſt gingen ſo daß er bewußtlos ins Kranken
haus gebracht wurde

Eisleben 8 Dez Ein Weihnachtsmyſte
r i u m nach Spielen des Volkes und Worten der Bibel von
Philipp Wolfrum gelangt am 10 Dez zu Eisleben
unter Leitung von Dr Herm Stephani durch den
ſtädtiſchen r zur Aufführung Orcheſter 47 Muſiker
aus Halle Jnf Regt Nr 36 Leipzig und Eisleben
Sopran Hedwig Kaufmann Berlin Tenor Richard
Fiſcher F urt a Bäſſe Hofopernſänger Leider itz Wolfgang Roſenthal Leipzig Harfe Joh
Snoer Leipzig

Großaga 7 Dez Aus Liebesgram erhängte
ſich geſtern nachmittag eine Magd in dem im Kuhſtalle be
findlichen Gänſeſtalle

Magdeburg 8 Dez 17 Unter dem Verdachte ſich an ſeinen Leuten andauernd nach S 174 des
St G vergangen zu haben ſo daß ſchließlich ein Mann

erkrankte wurde geſtern der Leutnant Frommel vom hieſigen26 Jnfanterie Regiment in Unterſuchungshaft abgeſührt

Schönebeck 8 Nov Der Flößereibetrieb
gilt für dieſes Jahr nunmehr als beendet da größere Prah
men aus Böhmen nicht mehr eintreffen Jm übri ging
es an den letzten Tagen auf der Elbe recht lebhaft zu danoch manches Fahrzeug Ladung talwärts zu bringen ſuchte

Gardelegen 6 Dez Den Ankauf des Mundt
u Frankeſchen Bankhauſes in der Poſtſtraße be
e Wi v h n

ſchloſſen hat das Kuratorium der
dieſes modern eingerichtete Bankgebäude verlegt werden ſoll

Fanggrhauſen 8 Dez Jagdunfall Bei dergeſtern im utzmannſchen a drevier abgehaltenen Treib

n e el e e neinen ro s e e verletztMan r das Auge zu erhalten rege eng s
oswig 8 Dez Wunzdſtarrkrampf Der

Tiſchlerlehrling Robert Krüger von hier hatte vor einiger
ßer hieß eſg r v verroſteten Nagel z t Tro

r junge Menſch am rrkraim Deſſauer Krankenhauſe a ich v
Sülzhayn 8 Dez Das Polterabendſchießenr nd wurde legentlich einer Polterabendfeier

alter Sitte eigentlich Unſitte gemäß auch zen Da
bei paſſierte es daß infolge von Unvorſichtigkeit dem vier
zehnjährigen Knaben Louis Wernecke die Schrotladung
eines Schuſſes ins Geſicht flog ſo daß er er verletzt wurde
und möglicherweiſe das Augenlicht einbüßt

W Wolfenbüttel 7 Der verlorene Verlobungsring Eine hieſige Braut die zum Bäcker
gegangen war um einige Semmeln zu backen war nicht
wenig überraſcht als ſie auf dem Heimwege den Verluſt
ihres Verlobungsringes entdeckte den man aucch trotz eifrigen
Suchens im ganzen Backhauſe nicht finden konnte Als ſie
nun am andern Tage die gebackene Semmeln auf ihre
Schmackhaftigkeit probieren wollte und deshalb eine der
ſelben ehe fiel der vermißte Ring heraus Hoffent
lich macht ſich die Braut über den bei ſolchem Verluſt gern
erzählten Aberglauben nicht allzu viel Kopfſchmerzen

Münden 6 Dez Kampf zwiſchen Hund
und Fiſchotter Jn einem Nachbarorte erwiſchte dieſer

ein Hund eines Nachtwächters einen Fiſchotter der im
Gebüſch auf Rub ausging Zwiſchen Hund und Otter ent
ſpann ſich ein Kampf auf Leben und Tod der Nachtwächter
mußte von ſeinem Knittel Gebrauch machen und der Otter
ſein Leben laſſen Der Hund hat durch das ſcharfe Gebiß
des Fiſchotters blutende Wunden erlitten Das getötete Tier
hatte ein Gewicht von 1614 Pfund und maß von der Schnauze
bis zur Schwanzſpitze 1,35 Meter

Jena 7 Dez Die Erben des Profeſſors
der Theologie D Baenſch über deſſen ſchnelles und
tragiſches Ende wir ſeinerzeit berichteten haben die ge
ſamte große Fachbibliothek des Gelehrten die Tauſende von
Mark Wert hat der Univerſität überlaſſen Und zwar ſo
daß ein Teil an die Bücherei des theologiſchen Seminars
abgeführt wird und der Reſt an die eigentliche Univerſitäts
bibliothek fällt

Weferlingen 6 Dez Geplante Zementfabrik
Gegenwärtig plant man hier auf dem Drachenberge eine zweite
Zementfabrik zu errichten Es finden Verhandlungen mit den
Beſitzern der auf dem Drachenberge gelegenen Ländereien ſtatt

J Sondershauſen 7 Dez Douche für Skandal
macher Einige Arbeiter die dem Alkohol zu ſehr zu
geſprochen hatten wurden von der heiligen Hermandad
ſchleunigſt unter ihre Fittiche genommen da ſie ſkanda
lierend die Straße entlang torkelten Die Betrunkenen er
kannten die Fürſorge der Polizei nicht an ſondern tobten
trotz aller Ermahnungen in der Zelle Da nahm der Polizei
beamte kurz entſchloſſen die jetzt recht unangenehme kalte
Flüſſigkeit der Waſſerleitung zu Hilfe und douchte die Skan
dalmacher ſo gründlich daß das Waſſer aus allen Fugen
h Zelle herauslief Darauf wurden die Skandalierer

ruhig
Peine 6 Dez Eine Millionenerbſchaft von

der in den letzten zwei Jahren vielfach geſchrieben und geſprochen
worden iſt kommt nun doch nach Peine Es handelt ſich um die
Hinterlaſſenſchaft eines aus hieſiger Gegend ſtammenden und vor
einigen Jahren in Amerika verſtorbenen H Auf die früheren
öffentlichen Aufrufe der Behörden verſchiedener Rechtsanwälte und
Berichte der Zeitungen hatten ſich zahlreiche Perſonen gemeldet
die Anſpruch auf die hohe Summe machten Nach genauer Prüfung
aller Anſprüche hat ſich ergeben daß eine Anzahl hieſiger Bürger
die Erb berechtigten ſind Jhnen wurde nun von ihrem Vertreter
die Mitteilung gemacht daß die Angelegenheit zu ihren Gunſten
entſchieden worden iſt und ſie dürften nun bald eine Teilung der
Millionen vornehmen können Wenn auch an der Erbſchaft viele
Perſonen ca 30 beteiligt ſind ſo erhält doch eine derſelben
ein Siebentel und einige andere je ein Vierzehntel vom ganzen

h

Gerichtsverhandlungen
W Leipzig 8 Dez Das Reichs gericht verwarf

die Reviſion des Bahnmeiſterdiätars Max Bajohr deram 23 un vom Landgericht Gneſen wegen fahrläſſiger
Herbeiführung des Eiſenbahnunfalles am 7 Auguſt
1907 Entgleiſung das guges zwiſchen Tremeſſen und
Amſee zu einer längeren Gefängnisſtrafe verurteilt wor
den iſt

Kunst und Clissenschaft
Hochſchulnachrichten

Prof Arnold Lang in Zürich hat die Berufung als Nach
folger Ernſt Haeckels nach Jena abgelehnt Er hat die Ab
lehnung mit ſeinem vorgerückten Alter 51 Jahre begründet
Der ord Prof der klaſſiſchen Philologie in Göttingen Dr phil
Eduard Schwartz iſt in gleicher Eigenſchaft als Nachfolger des
Geh Hofrats Prof Dr O Henſe nach Freiburg i Br berufen
worden Dem zum Abteilungsvorſteher am Königsberger
chemiſchen Univerſitätsinſtitut ernannten Privatdeozenten Dr phil
Alfred Benrath wurde die neugeſchaffene Abteilung haupt
ſächlich für phyſikaliſche Chemie übertragen Dem Privat
dozenten für Zivilprozeß römiſches und bürgerliches Recht Ge
richtsaſſeſſor Prof Dr jur Fritz Klingmüller wurde unter
Ernennung zum a o Profeſſor ein Extraordinariat in der Bre s
lauer juriſtiſchen Fakultät übertragen Der Direktorialaſſiſtent
am Berliner Kaiſer Friedrich Muſeum Dr Wilhelm Vöge
iſt als a o Prof der Kunſtgeſchichte an die Univerſität Frei
burg berufen worden und wird ſein Lehramt Oſtern 1909 an
treten Die katholiſch theologiſche Fakultät der Univerſität
Breslau ernannte den Vizedechant an der Breslauer Domkirche
Prof Emil Nikel wegen ſeiner Verdienſte um die Geſchichte der
Kirchenmuſik zum Ehrendoktor der Theologie Der ord Prof des
römiſchen und bürgerlichen Rechts an der Berliner Univerſität
Dr jur Emil Seckel hat einen Ruf nach Heidelberg er
halten er ſoll Prof L Wenger erſetzen der an Stelle A v Bech
manns nach München überſiedelt Dr phil et jur Adolf
Weber Privatdozent an der BVonner Univerſität und zugleich

eſigen Sparkaſſe die in
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zum V gen e i y3wert München iſt zum Zwecke des Studiums in aus
wärtigen Bibliotheken bis auf weiteres auf ſein Anſuchen be
urlaubt worden Jn Aachen hat ſich Dr Jng Fiſcher ander dortigen Techniſchen Hochſchule für analyihe Chemie und

Elektrochemie habilitiert An der Univerſität Bonn iſt ein
ſprachwiſſenſchaftliches Seminar eingerichtet worden
mit deſſen Leitung der o Profeſſor für vergleichende Sprach
wiſſenſchaft Dr F Solmſen betraut wurde Jn Straß
burg ſind zurzeit 1856 Studenten immatrikuliert Außerdem ſind
noch 326 Hoſpitanten zugelaſſen 77 Herren und 249 Damen

Kleine Mitteilungen Die zehn Goncourt Akademiker haben
den 5000 Franken Goncourtpreis für den beſten Anfängerroman
des Jahres dem 27jährigen Francis de Miomandre für
ſeinen Roman Jn Waſſer geſchrieben zuerkannt Die amerika
niſche Zeitſchrift Harpers Weekly hat Sven Hedin s85 000
Dollars für das Recht geboten ſeine zu erwartende Beſchreibung
der letzten Entdeckungsreiſe innerhalb des amerikaniſchen Ge
bietes zu veröffentlichen Zwiſchen dem Monte Mario bei Rom
und dem Monte San Giuliano bei Trapani auf Sizilien fanden
Experimente mit drahtloſer Telephonie nach dem Syſtem
Majorana ſtatt mit vollſtändigem Erfolg Trotz der 500 Kilometer
Entfernung war die Stimme ganz deutlich vernehmbar Jn
Minden ſtarb im 60 Jahre der Hofbuchdruckereibeſitzer und Ver
lagsbuchhändler Guſtav Bruns Zur Bekämpfung der Krebs
krankheit hat ſich in Berlin ein Organiſationskomitee unter
dem Vorſitz des Geheimrats v Leyden gebildet Jn Sothebys
Auktionsbureau in London begann die Verſteigerung der berühmten
Bücherſammlung von Lord Amherſt Die Apokalypſis des
Johannes im Jahre 1455 gedruckt von gravierten Platten er
zielte 2000 Pfund Sterling Ein Band der Mazarinbibel brachte
2050 Pfund König Karls I Cambridger Bibel brachte 1000
Pfund Jm ganzen wurden faſt 10000 Pfund Sterling
erzielt Jm Wettbewerb um Entwürfe zum Neubau einer Tech
niſchen Hochſchule in Buenos Aires hat unter 18 Teilnehmern
ein deutſcher Architekt Herr Kronfuß in Rürnberg den erſten
Preis errungen Jn Oſtfriesland wurden in dieſem Jahre bei
Ausſchachtungsarbeiten verſumpfter alter Flußläufe drei gut er
haltene Einbäume entdeckt

Theater und Musik
Bühnenchronih

Das Weib des Uria von Albert Geiger ein bibli
ſches Trauerſpiel das den bekannten Stoff in einfacher Weiſe
dramatiſiert wurde im Karlsruher Hoftheater ſehr freundlich auf
genommen Prima Ballerina eine Operette von Max
Reimann und Dr Otto Schwartz erzielte bei ihrer Urauf
führung im Frankfurter Opernhauſe einen großen Erfolg Es
handelt ſich um eine Epiſode der Barbarina der bekannten Tänzerin
Friedrichs des Großen ihrer hiſtoriſchen Flucht und ihrer er
zwungenen Rückkehr zu ihrem königlichen Gebieter Die Muſik iſt
zwar nicht originell aber überall ſehr flott Das Foyer
Mirbeaus und Nathanſons vielerörtertes dreiaktiges
Drama bereitete auf der Generalprobe in der Comédie Frangçaiſe

in Paris ſtarke Enttäuſchung Jm Mittelpunkte der Handlung
ſteht ein Akademiker der als Präſident des Wohltätigkeitovereins
Waiſengelder unterſchlägt Die erſten beiden Akte fanden leb
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haften der Schlußakt ſchwachen Beifall Jm Straßburger Stadt
theater hatte das Weihnachtsmärchen Chriſtelflein mit
Muſik von Pfitz ner lebhaften Erfolg Jm Alten Theater
zu Leipzig erzielte Meiſter Pinkepank oder Chriſtnacht
bei den Schnee Elfchen ein Weihnachtsmärchen in 6 Bildern
von Max Möller Muſik von Otto Findeiſen bei ſeiner
Erſtaufführung einen hübſchen Erfolg Jm Wiener Luſtſpiel
theater konnte Henrt Lavedans Komödie Der alte
Steiger die die nicht immer ruhmvollen und mit einer merk
würdigen Eheſchließung endenden Liebesaventiuren eines weiß
haarigen Don Juan erzählt es zu keinem rechten Erfolg bringen

Jn Frankfurt am Main wurde Der kleine Land
prediger von Barrie mit fröhlichem Beifall aufgenommen

Das Heiratsbad eine dreiaktige Operette von No
wack und Eddy Beuth Muſik von Martin Knopf erlebte
im Dresdener Reſidenztheater ihre Uraufführung Das muſikaliſch
ſehr hübſche Werk fand bei guter Darſtellung rauſchenden Beifall

Wilhelm Henzens Turnvater Jahn wurde vom
Dortmunder Turnklub zu ſehr erfolgreicher Aufführung
gebracht und von Akt zu Akt mit ſteigendem Enthuſiasmus auf
genommen

Ein neues dramatiſches Gedicht Gerhart Hauptmanns
Während das Berliner Leſſingtheater ſich rüſtet Gerhart
Hauptmanns Griſelda aufzuführen iſt der Dichter mit der
Abfaſſung eines neuen Dramas deſſen Plan ihm auf ſeiner
griechiſchen Reiſe gereift iſt beſchäftigt Es ſtammt aus
der Homeriſchen Welt und trägt den Namen Tele
mach Der Sohn des Odyſſeus hat bekanntlich ſchon den
alten Fénelon zu ſeinem vielgerühmten Erziehungsroman
begeiſtert Gerhart Hauptmann will das Motiv von einer
neuen Seite erfaſſen Da es gilt den großen Stil zu
wahren ſchreibt Hauptmann ſein neues Drama in Verſen

o

Vermischtes

Die Steinheil Aff äre
Marietta Wolf und deren Sohn Alexander wurden

wie aus Paris gemeldet wird befragt ob ſie die Journal
Meldung auf ſich beziehen daß zwei Perſonen binnen
24 Stunden verhaftet werden ſollen wofern Bertillons
heute erwartetes Gutachten über gewiſſe F vücke ſie
belaſten ſollte Beide antworteten daß ſie eine Vorladung
zum Unterſuchungsrichter erwarteten aber reinen Gewiſſens
und mit großer Seelenruhe ſich in den Juſtizpalaſt begeben
werden Alexander fügte hinzu wenn er der Mörder wäre
würde er nicht z im Auftrage eines Kinematographen
Unternehmens der für die Schauſtellung beſtimmten Re
konſtruktion des s die Rolle des Mörders geſpielt
haben ſo aber habe er dieſen Nebenverdienſt ganz gerne

m Juſtigpalaſt iſt im höchſten Grade geſpannt
m man im höchſten e geſpannf den ar des letzten örs der Frau Steinheil

au
die eventuell mit Marietta und Alexander Wolf konfron
tiert wird Der Sicherheitsinſpektor Sablon welcher am
Morgen des 31 Mai den Tatbeſtand aufnahm hat ſeine
die Witwe ſchon damals ſchwer belaſtenden Angaben nach
träglich durch wichtige Einzelheiten ergänzt Namentlich
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Wolfſchen erfuhr weiter d Stei Zeit vor dem
morde dem Alexander Wolf auch Werkenthien ge
nannt ganz beſondere Beweiſe ihrer tſchätzung gab
kurz das tehende Verhör könnte falls Herrn Andrés
Verdacht durch die erwarteten Ausſagen ſich bekräftigte die
entſcheidende Wendung herbeiführen

Die Kuni Kunde
Da ging ein tiefer bittrer Schmerz
Durch jedes Patriotenherz
Als ſich Prinz Kuni jüngſt getrennt
Vom zweiten Garderegiment
Der Neffe des Mikado
Es war auch wirklich ſchado

Man rüſſtete ein Abſchiedsfeſt
Viel Spitzen ſind darin geweſt
Jn Uniform und in Zivil
Die ſagten ihm des Lieben viel
Bei Braten und Salado
Dem Neffen des Mikado

Er hörte hier auch allerhand
Was neu ihm war und intreſſant
Und kam mal dies und jenes vor
Was nicht beſtimmt für fremdes Ohr
So paßte ihm das grado
Dem Neffen des Mikado

Denn gibt s dereinſt den Völkerſtreit
Dann weiß er ganz genau Beſcheid
Er lernte ja bei uns ſein Fach
Und äußerſt eklig Donnerſchlag
Fährt uns in die Parado
Der Reffe des Mikado

Zur Reichsſinanzreform

Die endloſen Finanzreformdebatten
Sie brachten auch den Stärkſten zum Ermatten
Zwar für die Herrn Reichsboten war die Qual
Nicht gar zu groß ſie konnten doch den Saal
Verlaſſen jederzeit um an den Tiſchen
Des Reſtaurants ſich wieder aufzufriſchen
Sehr ſchlimm jedoch ſind die daran geweſen
Die all die vielen Reden mußten leſen

Aus dem Kladderadatſch

Wer war Karl der Große Jn dem ſoeben erſchienenen
Büchlein von Robert Gaupp Pſochologie des Kindes
Leipzig Verlag von Teubner wird folgender Aufſatz eines
Breslauer Volksſchülers mitgeteilt Karl der Große war
ein guter und tapferer Mann Er hatte ein Hufeiſen und
das zerbrach er Wenn er einen Türken ſah zog er ſein
Schwert heraus und ſchlug ihn gleich mitten entzwei daß die
Hälften nach allen Himmelsgegenden fielen Er trug bloß
Kleider die ſeine Töchter genäht hatten Er war ſehr
fromm Wenn er nicht ſchlafen konnte ſo betete er Einmal
kniete er an den Stufen des Altars Da kam der Papſt von
hinten und ſalbte ihn Nun war er deutſcher Kaiſer Jetzt
gab er den Monaten deutſche Namen Er gründete Schulen
und Kirchen Dieſe lernten leſen ſchreiben und rechnen
Als er geſtorben war ſetzte er ſich auf einen goldenen Stuhl
und wurde in die Gruft heruntergelaſſen Dort ſitzt er heute
noch

Erfroren und verhungert Auf der Landſtraße bei
Friedrichshafen wurde ein aus der Schweiz tags zuvor per
Schub an die Grenze gebrachter Handwerksburſche erfroren
und verhungert aufgefunden Bei Hohenraunau in Baye
riſch Schwaben fand man den 74jährigen Zimmermann
Hammerl erfroren im Straßengraben

Den Vater erſtochen Ein entſetzliches Verbrechen hat
in der Ortſchaft Altenderna ein jugendlicher Bergmann ver
übt Er kam abends ſehr ſpät nach Hauſe und wurde deshalb
von ſeinem Vater nicht in die Wohnung gelaſſen Der
Bergmann erbrach gewaltſam die Tür und ſtach ſeinen Vater
nieder

Hirſche als Feinde des Auto Jn der Kreisſtadt
Eupen im belgiſchen Hertogenwald wurde das Automobil
eines Herrn aus Malmedy von fünf Hirſchen ange
griffen Beim ſcharfen Ausbiegen ſtürzte der Kraft
wagen in den Straßengraben Die beiden Jnſaſſen ſtürzten
aus dem Automobil erlitten jedoch nur leichte Verletzungen

u ergriffen die automobilfeindlichen Hirſche die

Tod eines Sonderlings Jn einem recht unſcheinbaren
Häuschen im Norden Londons fand man den Bewohner
Miſter Petre tot in ſeinem Bette Miſter Petre hatte
hier viele Monate gewohnt und die Neugierde der Na
durch gewiſſe ariſtokratiſche Paſſionen erregt Er ließ ſich
beiſpielsweiſe jeden Tag zu Hauſe friſieren und täglich fuhr
ein feines Automobil vor ſeinem Hauſe vor um ihn abzu
holen Viel wurde auch von ſeiner Freigebigkeit Armen
gegenüber erzählt Erſt anläßlich des Todes erfuhr man
daß Miſter Petre und Lord Petre der einer der älteſten
engliſchen Familien angehörte identiſch war aber in
den letzten Jahren infolge heftiger Malarig Erkrankung zum
Sonderling geworden war

Bedenkliche VBauzuſtände in Paris Jnfolge der Arbei
ten auf der Metropolitanbahn hat die Fundamentierung der
Kaſerne in der Nähe der Pariſer Notredamekirche ſchwer ge
litten Bedenkliche Riſſe in großer Ausdehung machen Not
behelfe erforderlich Man wird noch einige Tage Beobach
tungen anſtellen bevor man ſich zu ernſteren Maßnahmen
entſchließt

Der längſte Tunnel der Welt Der Bau einer Eiſenbahn über
das kaukaſiſche Hochgebirge iſt wie die Berliner Univ Korr
hört beſchloſſen worden Die Endpunkte werden ſich in Mzchet
und Wladikow Kas befinden Die Länge der Bahn wird 180
Werſt betragen Der auf der Strecke projektierte Tunnel wird eine
Länge von 21 Werſt 22,2 Km haben alſo der längſte der
Welt ſein da der längſte Tunnel der bisher gebaut worden iſt
der Simplontunnel nur 19,7 Km lang iſt Der Bau iſt auf
60 Millionen Rubel veranſchlagt worden und wird 10 Jahre in
Anſpruch nehmen Die projektierte Eiſenbahn wird freilich ein
nur wenig bevölkertes und auch wenig kulturfähiges Land durch
queren dennoch aber einem großen Teil Transkaukaſiens in wirt
ſchaftlicher Beziehung große Vorteile bringen Der kürzere Weg
ermöglicht der Vevölkerung Transkaukaſiens ihre Produkte ſchneller

illiger nach dem Jnnern Rußlands zu befördern

Leixte Fackriehten
Das Schiedsgericht in der Caſablancafrage

BVerlin 8 Dez Für das Schiedsgerichtblancafrage hat die deutſche Regierung den Witt Fie
Legationsrat und Juſtitiar im Auswärtigen Amte J
S und den italieniſchen Staatsrat Fuſinato r
Schi e i h ne lt Die von der deutſchund die von der franzöſiſchen Regierung gewählten éSchigen

t v gemä in des i edevertrages vom
24 Nov d J nunmehr einen manhaben n zu wählenBülows letzte Reichstagsrede vor der franzöſiſchen

Paris 8 Dez Der Temps hebt die Klarheit und den
beruhigenden Ton der geſtrigen Rede des deutſchen Reichs
kanzlers im Reichstage hervor Selbſt wenn man die Zu
verſicht Bülows nicht teile müſſe man ſich freuen daß er
derſelben Ausdruck gegeben habe Sie geſtatte jedenfalls
die wertvolle Hoffnung daß man im Hinblick auf künftige
Schwierigkeiten auf den guten Willen Deutſchlands rechnen
könne Das Journal des Débats erklärt Fürſt Bülow
habe als ein Staatsmann geſprochen dem es am Herzen liege
die Intereſſen und das Anſehen ſeines Landes zu verteidigen
die Treue gegen den Bundesgenoſſen zu bekunden und die
Empfindlichkeiten der anderen Staaten zu ſchonen

Bülows Rede in Jtalien
Rom 8 Dez Popolo Romano ſchreibt die Rede

des Reichskanzlers ſei eine gute Tat weil ſie
der öffentlichen Meinung Europas die augenblicklich von
einer Strömung der Angewißheit beherrſcht werde
Erleichterung verſchaffe

Selbſt gerichtet

Danzig 8 Dez Die Danziger Zeitung meldet aus
Elbing Vor einigen Tagen vergiftete ſich im Wartezimmer
des hieſigen Arztes Dr W eine Verkäuferin Heute entzog
ſich der Arzt ſeiner Verhaftung durch Selbſtmord

Von der internationalen Zuckerkonferenz
Brüſſel 8 Dez Die 2 Sitzung der internationalen

ſtändigen Zuckerkonferenz beſchäftigte ſich heute mit der
Zuckerausfuhr Englanvs Es wurde beſtimmt
daß Zertifikate beizubringen ſeien die die
Fabrikation in einem Konventionsſtaate nachweiſen Ferner
wurde beſchloſſen daß wenn ein Kontingent für einzelne
Staaten ungenügend ſei eine außerordentliche Sitzung der
Konferenz einzuberufen ſei Morgen finden die Schluß
ſitzungen der Konferenz ſtatt

Aus der franzöſiſchen Deputiertenkammer
Paris 8 Dez Bei der heutigen Beratung des Geſetz

entwurfes zur Aenderung des franzöſiſchen
Strafgeſetzbuches nahm die Kammer Paragraph 1
des Artikels 1 der die Todesſtrafe aufrecht er
hält in der Faſſung der Kommiſſion mit 330 gegen 201
Stimmen an

Ein Vertrauensvotum für die franzöſiſche Regierung
Paris 8 Dez Die Deputiertenkammer nahm mit 355

gegen 142 Stimmen die vom Miniſterpräſidnten genehmigte
Tagesordnung des Deputierten Grosdidier an in der der
Regierung das Vertrauen ausgeſprochen wird in der Ueber
zeugung daß ſie die Tatkraft beſitze die Marinereformen
zum guten Ende zu führen

Zwei ſaubere Brüder
Paris 8 Dez Ein Telegramm aus Caſablanca meldet

Der Franzoſe Mercier tötete den Jtaliener Rubino während
beide den Pächter Amieux beſtehlen wollten Als Mercier
ſich weigerte Amieux zu ermorden ſuchte Rubino aus Furcht
von ſeinem Genoſſen verraten zu werden dieſen durch einen
Revolverſchuß zu töten Die Kugel ging aber fehl worauf
Mercier Rubino niederſchoß

Angriffe gegen die Petersburger Stadtverwaltung

Petersburg 8 Dez Die Oktobriſten haben in der
Reichsduma eine an den Miniſter des Jnnern gerichtete
dringende Jnterpellation eingebracht die die
Unfähigkeit der Petersburger Stadtverwaltung im Kampfe
gegen die Cholera zum Gegenſtand hat

Die Verhandlungen zwiſchen der Pforte und Oeſterreich
beginnen

Konſtantinopel 8 Dez Jkdam erfährt aus authen
tiſcher Quelle daß die Verhandlungen zwiſchen der Pforte
und Oeſterreich Ungarn demnächſt beginnen werden

Zur Ablöſung der Orientbahnen

Frankfurt a 8 Dez Direktor Helferich
von der Deutſchen Bank iſt nach einem Telegramm der
Fr Ztg auf der Rückreiſe von Konſtantinopel nach Berlin

in Sofia eIngetroffen und hatte dort mit dem Han
delsminiſter eine Begegnung in der die Ab
lang sfrage der Orientbahnen beſprochen

wurde

Wien 8 Dez Der König von Dänemark iſt heute früh
aus München hier eingetroffen

Tanger 8 Dez Mulay Mohamed iſt am 4 De
zember in Fez eingetroffen wo er überwacht

te

wird
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Vom Blektro Kartoll
Das Gerücht von der angeblichen Auflösung des Elektro

Kartells das jüngst im Umlauf war hat sich nicht bewahr
heitet Darum kann auch die Frankfurter Ssub
missions Angelegenheit nichts ändern die in diesen Tagen
verschiedentlich von schlecht unterrichteter Seite gegen das
Kartell ins Feld geführt wurde Die Sachlage dieser Submission
wird vom Tag folgendermassen dargestellt

In Frankfurt a M wird eine Submission auf eine elektrische
Umformeranlage ausgeschrieben die höchste Oifferte beträgt
129 000 Mk während die niedrigste von der A G gestellte
Forderung sich auf 98 000 Mk belsauft Die übrigen Preise diffe
rieren zwischen 114 000 und 116 000 Mk

Nun wird auf Grund dieses merkwürdigen Resultats der
Ausschreibung die Vermutung ausgesprochen dass hier wieder
einmal das Eingreifen des Elektro Kartells zu spüren sei wel
ches die niedrigste Offerte der A E G einfach geschützt habe
um sie durch andere besser bezahlte Aufträge schadlos zu
halten Die Gros sen hätten sich durch ihre Vereini
gung gegen das Eindringen der kleineren und schwächeren
Industriefirmen in ihre Domäne durch Unterbietung aller reellen
Forderungen zu schützen gesucht Schade es wäre so
schön gewesen die erwähnte Submission hätte wirklich sehr
beredt gegen das Kartellwesen sprechen können

Aber gerade dieser Auftrag ist nicht unter den
Schutz des Elektrokartells gefallen

Jede Firma konnte ganz unbeeinflusst von irgend
welchen Abmachungen ihr Angebot machen und was war das
Resultat Die Unterbietung aller auf Material und Arbeit ba
sierenden Kalkulationen durch einen Preis der unbedingt einen
Verlust für die ausführende Firma in sich schliesst

In dem hier vorliegenden Falle kam es der den niedrigsten
Preis stellenden Firma wohl hauptsächlich arauf an den Auf
trag überhaupt hereinzu bekommen Bel hohen Reserven spielt
es eben keine allzu erhebliche Rolle hier und da auch einmal
mit Verlust zu arbeiten Nur darf nicht vergessen werden dass
die Industrie schliesslich doch den Schaden davon hat weil pri
vate und behördliche Auftraggeber die niedrigen Preise als
Unterlage für Verhandlungen über Anlagekosten heranziehen
den Kalkulationen zugrunde legen und dadurch ein Preisniveau
schaffen bei dem weder Unternehmer noch Beamte und Ar
beiter auf die Dauer bestehen können

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 194,25 Diskonto 178,37 Deutsche Bank 38,87 Kanada
177 12 Paketfahrt 110,50 Nordd Lloyd 88,50 Russische Anleihe
von 1902 82,10 Laurahütte 192,60 Bochumer Guss 217 60 Har
pener 102 Gelsenkirchen 187 25 Berliner Handelsgeselischaft
168 Baltimore 108,37 Phönix 172 37 Dresdner Bank 147 Schaaff
hausen 132 70 Lombarden 19,25 A E C 219 80 Siemens
Halske 204,25 Deutsche Uebersee 150 Tendenz Still

Am Kassamarkt notierten höher Hilgers Verzinkerei
50 Schweig Glashütte 50, Vogel 2 Hagen Gussstahl 2,25

Kölner Dergwerk niedriger Park Witzleben 20 Mk Archi
medes 2,25 Kappel Masch 75 Hübscher Masch 2 Buckau
chem Fab 2,25 Charl Mörtelwerke 2 Nordd Spritwerke 50
Harburg Masch 2 Zellstoff Waldhof ,75 Bremer Wolle 5
Bliesenbach Akt 2 Georg Marie Akt 2,50 Rositzer Braunkohlen
3,50 Witten Stahl 50

Lendener Börse vem s8 Dez Es notierten Engl KXonxo a
83 62, Rio Tinte 74,00 Geduld 2,68 Goldeolds 4 62 Bteel com 68,75
Steel prefs 115,25 Rand Mines 6 81 Anaconda 10 00

Neues Papier Zum Börsenhandel sind 4 200 000 Mk vier
prozentige Anleihe des Provinzial verbandes der
Provinz Brandenburg von 1908 z2gelassen worden

4proz Prioritäten der Oesterreichischen Südbahn Nachdem
der Kurs der 4proz Prioritäten am vorigen Sonnabend 25 Proz
herabgesetzt und an der Montagsbörse 35 Proz in die Höhe
gesetzt war sollte er wieder mehrere Prozent niedriger nor
miert werden Von einer Kursfestsetzung der 4proz Prioritäten
wurde seitens der Kursmakler Abstand genommen

Norddeutsche Grund Kredit Bank in Weimar Die am
2 Januar 1909 fälligen Coupons der Pfanäbriefe werden bereits
vom 15 d M ab eingelöst

Vom Kalisyndikat Die am 15 d M stattfindende Gesell
schafterversammlung wird unter anderem über die Erhöhung
der Zahl der Aufsichtsrats mitglieder von acht auf
zehn sowie über den Antrag der Gewerkschaft Heldrungen
auf Genehmigung eines Austausches zu beschliessen haben

Kahwerke Niedersachsen zu Wathlingen Der Vorstand
teilt mit dass sich die an der Getfrieranlage vorgenommenen
Verbesserungen auch weiter gut bewährt haben und das St ein
s al z im Schachte bei ca 96 m angefahren worden ist Der
Tübbingsausbau reicht gegenwärtig bis ca 97 m

Rositzer Braunkohlenwerke Akt Ges Die Gesellschaft be
ruft nunmehr zum 28 d M eine ausserordentliche Generalver
sammlung zum Zweck der Erhöhung des Aktienkapitals um
122 Million auf 42 Millionen Mark ein Die zu bewilligenden
Mittel sollen zum Erwerb und Aufschluss neuer Kohlenfelder
in Haselbach zur Errichtung einer Brikettfabrik
und zu sonstigen Erweiterungen dienen Die jungen Aktien wer
den den Inhabern der alten Aktien im Verhältnisse von 2 zu 1
zum Kurse von 108 Proz angeboten werden Sie nehmen vom
I Juli 1909 ab am Reingewinn teil aber pro 1909/10 nur bis
zu 4 Proz Im übrigen sind sie den alten Aktien gleichgestellt

Ilse Bergbau Akt Ges Die Dividende für 1908 wird
auf 22 i V 20 Proz geschätzt Der erste Teil der neu er
richteten Briketttabrik ist im November in Betrieh gekommen
und es ist zu erwarten dass der zweite Teil gegen Ende nächsten
Jahres betriebsfähig sein werde

Die oberschlesischen Hochöfen produzierten im November
72 981 t gegen 77 996 t im Oktober d I und gegen 76 279 t
Roheisen im November des Vorjahres und seit Jahresanfang
851 990 t gegen 860 270 t im Vorjahre Exportiert wurden im
November 3165 t

Vom Stahlwerksverband Der Novemberversangd
des Deutschen Stahlwerksverbandes ist sehr ungünstig gewesen
Seine Höhe reicht an die niedrigste Versandziffer der letzten
Jahre heran die im Dezember des Vorjahres mit ca 360 000 t
zu verzeichnen gewesen war Die Differenz gegen den Oktober
wo über 410 000 t Halbzeug Eisenbahnmaterial und Formelsen
versandt worden waren soll ca 50 000 t betragen Und zwar
soll in der Hauptsache der Versand von Formeisen im abge
laufenen Monat ganz bedeutend abgenommen haben was auch
die letzte Preisermässigung für Formeisen veranlasst haben
dürfte Eine genaue Angabe des letzten Monatsversandes
lässt sich naturgemäss noch nicht geben da gegenwärtig höch
stens die definitiven Versandergebnisse der ersten beiden No
vemberdekaden vorliegen Daher darf auch den gegenwärtigen
Angaben über die Höhe des Novemberversandes keine zu grosse
Bedeutung beigemessen werden denn schon oft haben diese
vorläufigen Schätzumgen des Monatsversandes bei der Feststel
lung der tatsächlichen Zahlen recht wesentliche Bektiſizierungen
erfahren müssen Diesmal gewinnen aber die Vorschätzungen
dadurch an Wahrscheinlichkeit, dass wie an anderer Stelle des
näheren ausgeführt ist die Ausfuhr von Formeisen und Eisen
bahnmaterial im November gegenüber dem Oktober ganz be
deutend zurückgegangen ist

Zur Brüsseler Zuckerkonvention meldet ein Berliner Tele
gramm der Köln Ztg dass tatsächlich Russland bei den
Beratungen der ständigen Zuckerkommission in Brüssel anregen
wird das russische Austuhrkontingent für denFall dass der Zuckerpreis auf dem englischen Jarkt eine ge

wisse Grenze üperschreitet zu erhöhen

Handel Goworbe ind Verkehr Schätzung der Kuba Zucker Ernte Die Deutsche Zucker
industrie Berlin wird in ihrer dieswöchentlichen Ausgabe
einen Eigenbericht aus Kuba veröffentlichen der sich über die
in dieser Kampagne zu erwartende Zuckerproduktion auf Kuba
wie folgt auslässt

Neue Konvention io der Baubranche Jetzt haben sich auch
die deutschen Wandplatten Fabriken zu einer Ver
einigung zusammengeschlossen um durch gemeinsames Vor
gehen den bisher so scharfen Wettbewerb zu mildern und gleich
zeitig die Verkaufspreise aufzubessern Der Konvention ge
hörten die massgebendsten Werke der Branche an darunter
rheinische Fabriken die beiden Aktiengesellschaften in Grohn
bei Bremen die Meissener Aktiengesellschaften und andere

Kenner der Industrie die an einer willkürlichen Schätzung
kein Interesse haben glauben nunmehr dass die kommende
Ernte an etwa l 200 000 t heranrücken werde Zieht man aber
die Folgen der trockenen Witterung des verflossenen Jahres und
die Verhältnismässig geringen Neuanpflanzungen sowie das
wenige was für die Reinigung der Felder geschehen ist in Rech
nung so darf man annehmen dass die Ernte auch hinter dieser
Schätzung noch zurückbleiben wird und das Erträgnis sich auf
1 100 000 bis 1 150 000 t belaufen kann immer Vorausgesetzt
dass sich nicht noch irgend welche Hindernisse der gedeihlichen
Durchführung der Zuckernernte in den Weg stellen

Admiralsgartenbad Aktiengesellschaft Berlin Gegenüber
den im Umlauf befindlichen Gerüchten über den Verkauf des
Grundstückes des Admiralgartenbades Friedrich
strasse 102 wird folgendes mitgeteilt Die Verwaltung hat
einem Konsortium gegen ein mässiges Entgelt eine Option zu
nächst auf das Grundstück auf drei Monate zum Preise Von
17 500 Mk pro Ouadratrute eingeräumt Das Konsortium kann
gegen ein ferneres etwas höheres Entgelt die Verlängerung der
Option auf weitere drei Monate verlangen Vorbehalten ist im
Falle der Annahme der Option die Genehmigung der General
versammlung

H Schomburg u Söhne Akt Ges Berlin Die Bilanz per
30 September 1908 ergibt einen Reingewinn Von 233 955 Mk
gegen 232 936 Mk im Vorjahre Der Generalversammlung

wird eine Dividende von 10 Proz wie im Vorjahre Vor
geschlagen

Dividendenschätzungen Unter dem üblichen Vorhbehalt
Dresdner Bankverein ca 6 Proz gegen 6 Proz in den Vor
jahren Die Direktion der Allgemeinen Häuserbau Aktien Ge
sellschaft in Berlin teilt mit dass die Dividende die für das Ge
schäftsjahr 1908 an die Aktionäre zur Verteilung kommt auf
7 Proz wie im Vorjahre zu schätzen ist Wie die Verwaltung
der Boden G Berlin Nord mitteilt ist die Dividende für das
laufende Geschäftsjahr auf 6 Proz gegen 5 Proz im Vorjahr zu
schätzen

HEanekels LBepeschen
Berlin 8 Der Priv Tel Nach den Ermlttehungen des

Vereins Deutscher Eisen und Stahlindustrieller betrug die Roh
eisenerzeugung in Deutschland und Luxemburg während des
Monats November 1908 insgesamt 930 738 t gegen 941 582 t im
Oktober 1908 und 1 112 225 t im November 1907 Die Erzeugung
verteilte sich auf die einzelnen Sorten wie folgt wobei in Klam
mern die Erzeugung für 1907 angegeben ist Giessereiroheisen
199 380 189 942 t Bessemerroheisen 20 856 36 747 t Thomas
roheisen 593 625 716 333 t Stahl und Spiegeleisen 72 215 98 741
Tonnen Buddelroheisen 44 662 70 462 t Die Erzeugung wäh
rend der Monate Januar bis November 1908 stellte sich auf
10 796 985 t gegen 11 939 385 t im gleichen Zeitabschnitt des
Vorjahres

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Tielenziger Berlin

Dez 1608
Telegramm Adresse Bahnenbank Boerlin

oommmenooooawooooooòylAArtnhnß9dej neoòſcß1nh woxue
Die Firma war heute zu nacohstehenden Sätzen Verkäuter

für Vorprämien bezw Käufer für Räckprämien

Sommer gut 200 308 mittel Kolben Sommermittel Hanh gut 200 204 mittel auslandisen

m un Kuto ggon stoetig inläandisoher gut 166 169aueländiso ber gut mittel Rtdtel wGerste schwach hies Oheval gut 190 197 m
xut 1860 188 mittel aus Futter gut 195 188 mittel Land

Hater ruhig inläandischar gut 167 172 mine
ausltendisoher gut mittel Wand gut mittel

Mais ruhig runder gut 1689 176 mittel wamerikanisober gut mittel
Hamdarg s Dez Weizen ruhig MecklendurMolateiner 905 Roggen fester Mecklenburger h n t

167 17 mens eit 5 Pud 10/16 Gorste ruhig ar rer116,00 Hator tester Holsteiner und Meoklenbdurger e eit
ruhbig Ameriea mixod oit 123,00 La Plata eit 124 00 Mai

Zucker

216

dunter

8 DezHamburg Räübenrotzuecker 1 Produkt Basis
Hendement neue Usancee frei an Bord Hamburg 880

vorra nachm abendsper Dezember 20,20 30,29 20,20 MkJanuar 20,30 20,35 20,89Nr 20,55 20,55 20 35Aat 20,50 20,75 20,75August 21,10 21,10 21,05Oktoder 19,75 19,70 18,70behauptet ruhig ruhig
Kaffee

Hamburg s Dez Good average Santos
vorm nachm abendsper Dezember 28 Gd 28 Gd 2 GNMurz 28 Gd 28 Gd 2 GMai s 28 d 36 aSeptember 26 d 28 d 28ruhig ruhig ruhig

Bromen s Dez Kaftee behauptet
Havre 8 Dez Kaftee good average Seantos ber Desz 38 i por

Maärr 37, per Mai 371, pe Sept 87, Stetig
Spiritus

Nordhausen 8 Dez Brauntwein 40 Vol Proz für 100 x
106 106 61,00 68 00 do 48 Vol Proz tor 100 Eg 108 lor
68,00 69,60 per loko Liet ohne Fass ab Brennorer

Hamburg 8 Dex Spiritus etetig per Dez 28 Ga per
Dez Jan 38 per Jan Febr 28 Gd

Petroleum
Hamburg e Dez Petroleum geseohäftal Stand white loko vo

Fettwaren und Oele
Bremen s Des Sohmalz fest Loko Tabs u Firkin vo

Doppeleimer 51embary Dez Raub öl ruhbig vernollt 69,00
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 8 Dez Kartoffelmehl und Stärke 19,75 20 25 Fenehre
Starko 10,90

Aazgaoburg s Dez Prime Kartoffelstärke und Mehbl für
100 kg iv 76 20,25

Wolle
Bremen s Dez Baum wolle still Upl loko middl 46 Ptg

Metalle
8 Dez Mittag

London s Dez Obili Kupfer ruhig 62 8 Mon 63 Zinn
Straits stetig 181 6 Monat 132, Blei span, ruhig 13, englisoh
18 Zink gewöhnliohe Marke ruhig 211, sper Marke 82

Amerlknanische SVarenmärikte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoeun

Glasgow RKoheisen stetig Midädlesbrough
warrants 486

Neow Vorkk 12 12 Ohtoago S 12 7,12Weizen p Der 118 11256 Weizen p Desz 103 104
v a 1142 114 Mai 108 108Mais p Dez s Tor Mals p Bez 59 60
r Mai 69 69 Mai 62 62Meh S rig olears 4,05 4,06 Hlater p Mai 62 62

Kattfee Fair Rio Nr 61 w v un 67 67p Dez 5,00 5,00 Roggen p Mai 94 64
Bebr 5,00 5,05 Schmalz Dez 9,07 89,10Petroleum in Cases 10,80 10,90 r b Ian 8,12 09,15

do in New Vork 8,50 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen stetig Mais stetig
Schiffsnachrichten

Bremen 7 Dezbr Nordd Lloyd Göttingen Sonnabend
nachm 6 Uhr von Bremerhaven abgeg Derfflinger gestern
morgen 6 Uhr in Colombo angek Prinzess Alice Sonnabend
nachm 1 Uhr von Gibraltar abgeg Kleist Sonnabend Vorm

Verprämien RüokpräzaionDesz Jan Dez Jan
hombarden 281 20 1 e 18 1Franzosen 1447 BI 141 IBaltimore 109 u 186 1055 2Canad Pacifie 179 2 180 271175 2 174

Tärken Loso 2 sDarwstadt B 1297 130 2 137 1265 2Dise Coram 2795 1 180 1 re F 12 176
Berl Hdlsges 1e8 160 2 16e 1 1658 2Déseh Bank 2395 3407 26 236Dresdaer Bk 1432 149 148 ä 145Oesterr Creci 196 32 19 2 a s 2 192, 2Russenbank 281 1 182 1 SDynam Trast 1572 1 158 134 1588 21Hamb Paoket 1122 I 21 09 1o0s8Nordd Lloyd 90 s 3 871 860Prinoe Henry eGr Berl Strb 176 t 1772 2 172 17239 Heichsanl 85 86 2Russen v 1902 e 88BRoohumer 220 2 232 s21e 215 8Laura 1095 2 196 8 190 190Gelsenkiroh 189 190 81 185 2 184 8Harpener 194 2 198 190 189 3Phonix 1745 23 1762 35 1607 22 169
D Luxembd 154 2 165 8 149 147Dortmunder 61 617A E G 22221 25 239 3 2175 216 831

Vorprämien per Februar Lombarde v
dis Vanada 181 Tarken

Laura 197 4 Gelsenkirohen
mer 496 A E G 225 41,

Bochumer 222 4
Phönix 1772

e 1 Baltimore 111
Darmstädt Bank

192
Naehfrage und Angedot Proiso von Kall Koxon

Fremantle abgeg

Bahia abgeg

abgeg

Vera Cruz angek
mittags Dover pass
Colombo angek

Prinz Heinrich gestern 9 Uhr vorm
gestern 10 Uhr vorm Dover pass
abends von Cherbourg abgeg
morgens in Singapore angek

Bremen 8 Dez Nordd LIoyd Bülow heute 10 Uhr vorm
von Schanghai abgeg Vorck gestern 12 Uhr mitt
angek Main Montag 8 Uhr vorm in Baltimore angek

falen gestern 3 Uhr nachm Ouessant pass
5 Uhr nachm von Genua abgeg

Hamburg 8 Dez Hamburg Amerika Linie
Westindien 7 Dez 8 Uhr abends in Antwerpen ange
wald von Westindien 7 Dez 9 Uhr abends
Liberia von Ostasien 7 Dez von Port Said a
Persien 7 Dez von Malta abgeg Fürst Bismarck

Granada vom La Plata 7 Dez l
Senegambia von Ostasien 7

Dez

Scharnhorst ges
Prinz Ludwig gestern 6 Uhr

Goeben Sonntag nachm 1 Uhr in Hiogo angek
tag mittag 12 Uhr Dover pass

haven angek Frankfurt Sonnabend nachm 1 Uhr in Antvw pe
angek Lützow Sonnabend nachm 2 Uhr in Antwerpen angek

10 Uhr in Aden angek Roon Sonnabend nachm 12 Uhr von
Zieten gestern mittag 12 Uhr in Bremer

rerpen

Westfalen Sonn

Lothringen gestern 10 Vhr nachm in Fremantle angek
litz gestern 8 Uhr nachm in Genua angek Barbarossa gestern
3 Uhr nachm in Genua angek Schleswig gestern 5 Uhr mrsgs
von Neapel abgeg Vorck gestern 12 Uhr mittags Von Genua

Bülow gestern 12 Uhr mittags in Se
Friedrich der Grosse heute 1 Uhr vorm in Bremerhaven angek

Ouessant passiert

Barcelona nach Ostasien 7
pore angek Kronprinzessin Cecilie von Mexiko
vorm in Havre angek Lydia von Persien 6 De

Aachen Sonnabend nachm Von
Oldenburg Sonnabend von Buenos Aires

Seyd

hanghai angebk

Halle
tern 10 Uhr

ags in Neape
West

Seydlitz gestern

Syria nach
k Sprog

in Havre angeb
bgeg Sicilia von

6 Dez in
Uhr

Dez in
in Singa

7 Dez Uhr
z von Bushire

I Woisen vaorer

von Samuse Zietenziger Berlin und Essen s Dex
Bner 4 J Gold BriotAdler Kali A 43 48 Tugo S 2350Alexanders dal 6250 68350 Ammenrode 3050 3100Beienrode 4200 4300 Johannashal 3100 3200Burbaeh 10,800 10,800 Jastus i SCarlsfund 5300 5480Kaisoroda 6350Oeeilienhall S 28Krägershball Akt S e2Desdemona 4300 4990 Ludwigshal 54 SDisoh Kali Akt 81 82 NHMoeustassfurt 10,000 10,300

Deutsehland 3000 3075 Reiohskrone
Friedriohshall 65 28 Lossa 1050 1 180Gldeokaut Roland 50Sondérshausen 15,000 Ronneberg Akt 120 121Gaonthershall 3900 4000 Rothenberg 13501 1425
Hann Kal Akt 25 Sachsen Weimar 2600 2650HAansa 2850 2925 Sehiefarkaute 350 376Hattort Vor A 731 753 Siegtrieòd 1 2990 3000
Heoldburg 45 4 Sixmundsehall 118 118Helärungen 1 1050 1100 Teutonia Akt 119 121Heldrun gen II 900 o85 Wiihelmebal s800 8050
Hermann II 16251 1675 Wintorshball 10,750 11,000ohdenteols 5250 6869
Hohenzollern 3300 38600

Waren und Produb te
Getreide

Berliner Produktenborse t Dez Am Frahmarkt noterten
Weisen inländ 208 810 Hoggen inl 169 170,00 Hafer märkischer
meaklendurg ponmmemaner preuss posensohes u sohleeiseohor trei
I mittel 167 1 gering 164 166 rueeischer mittel u gering

MHaig runder 166,00 170 00 Gerste inländ Vumergerete muttel
z Dä 155 165 rute 1606 182 ruesisehe und Donau leiedte 138
s 142 Erbsen Inländ und ausländisoher Futterware 186 191 kleine

Woelnenmeh 00 265,75 28 75 Hoggenmehl o und 1 31,1083,30oinonklete 11,20 12 20 Hoggenkleio i 60 12 25 Alles frei Bahn

abgeg Kamerun heimkehrend 7 Dez in Konakry angek

Wasserstämnatee
bedentet über unter Null

ä ohseFallFaaſo ung Unstrut

AMAagdebuarg 8 PDer Für 1000 kg netto ab Ztanon
englisoher gat 200 305 mittel

Artern Brückenpegoel 7 Dez F a 8 Dez o 38
Nebra Oberpoegel 00 1 5r Unterpegel 1,30 r 27Weissentels Oberpegoel 2,42 2,38 7Unterpegoel T 0 52 7 0,08

Protha pu soll 7Alsleben Oberpegel T 2,82 8 7 2r Underpegel m z ,09 0 3
Bernborg o es 65Kalbe, Obderpegel i 44 40 2do Unterpegoel o 12 ro 14

isor Egor Elbo Moldau T
ne

e Der eBudweis 0,19 2 ſorgau 8 ze Virtenberg T 7Janxdunrl 0,00 4 NhBosslau Fzo 7Laun 0,84 ſBarby TParäubitz 0,96 2 Magdeburg 17Brandeis 70,44 9 Fangermde n
AMelnik 90 7 WVidtenbrge 1Lenmorite 5 9,601 OHowite Pes S i 7Auesig 0,66 11 HUBohnstort 8 es 3 7
Dresden 06 8 PBDauenburg l
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